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Ans Nah und Fern
r Sangerhauſen 20 Januar Evangeliſcher Bund
ern hielt in der Monatsſitzung des hieſigen Zweigvereins des

Evangel Bundes Herr Dr phil Otto Franke aus Halle einen mit
reichem Beifall aufgenommenen Vortrag über das Verhältniß der
Buddha Religion zum Brahmanenthum im Vergleich zu dew zwiſchen
Hriſtlichem Proteſtantismus und Katholicisòmus Man könne wenn
man von ſpeziellen im Chriſtenthum wurzelnden Zügen des evangeliſchen
Proteſtantismus abſähe den Begriff Proteſtantismus ſo definiren daß
er die vergeiſtigtere Form der Gottesverehrung darſtelle Jhr ſtehe im
Katholizismus die ſinnlichere mehr auf Außendinge gerichtete Form
gegenüber Beſtimme man den Begriff in dieſer allgemeinen Form
ſo ließe ſich der Satz ausſprechen daß jede Religionsform der Erde
in ſich eine katholiſche und eine proteſtantiſche Richtung enthielte ent
weder ohne offene Scheidung oder mit darauf folgender auch äußerlich
u Tage tretender Spaltung Dieſer Satz wurde durch verſchiedene

Beiſpiele aus der Religionsgeſchichte erläutert und ſchließlich ſpeziell an
dem Verhältniß des Buddhismus und der brahmaniſchen Religion
dargelegt Buddha hätte zwar die Gottheit wenn auch nicht in deut
licher Erklärung geleugnet und in dieſer Beziehung ginge ſeine Lehre
über die Grenzen eines religiöſen Proteſtantismus hinaus und gehöre
in dieſem Theile nicht in das Gebiet der behandelten Frage Aber
in ihrer Entſtehungsart d h in ihrer Oppoſition gegen das verknöcherte
hrahmaniſch katholiſche Satzungsweſen ſei ſie durchaus proteſtantiſcher
Art Der ſpätere Buddhismus ſei wieder in groben ſinnlichen Götzen
und Schamanendienſt herabgeſunken unterſcheide ſich aber dadurch
völlig von des Stifters großen Gedanken Es ergäbe ſich aus der
Betrachtung der einzelnen Religionen auf jeden Fall der Satz daß die
vergeiſtigte Auffaſſung des Kultus ſich immer erſt aus einer ſinnlicheren
katholiſirenden Form entwickele Sei ſie immer die ſpätere ſo ſei ſie
auch die berechtigtere Dem proteſtantiſchen Gedanken gehöre daher
die Zukunft

Leipzig 20 Januar Jm Streite Cblutige Meſſeraffaire fand vergangene Nacht am Pantheon ſtatt Dort
war eine Anzahl Leute in Streit gerathen welcher ſchließlich in eine
Schlägerei ausartete Ein dabei betheiligter Dienſtknecht Namens Till
mann welcher ſich bis jetzt in der Frantfurterſtraße in Stellung befand
in dem genannten Tanzlokale ſich ungebührlich betragen harte und des
halb hinausgeſteckt worden war erhielt bei dieſer Schlägerei vier Meſſer
ſtiche zwei in die linke Bruſtſeite einen ſolchen in den Rücken und
einen in den rechten Oberarm Der Mann wurde ſchwer verletzt nach
dem Krankenhauſe gebracht wo er heute Morgen an den erhaltenen
Wunden geſtorben iſt Es iſt bis jetzt nicht gelungen den oder die
Thäter zu ermitteln

Bernburg 19 Januar Concert Das am Freitag Abend
im Saale des Café Zimmermann vom Pianiſten Herrn Clemens
Rapmund unter Mitwirkung der Concerrſängerin Fräulein Margarethe
Leiſt aus Halle und des hieſigen Georgy ſchen Orcheſters veran
ſtaltete Concert hatte ein gewähltes dankbares Publikum verſammelt
In Fräulein M Leiſt lernten wir eine Künſtlerin von hoher Begab
ung kennen Jhre gut geſchulte Stimme von ſchöner Klangfarbe die
ſich auch in den höheren Lagen nicht veränderte wurde durch ſeelen
vollen dramatiſch bewegten Vortrag unterſtützt ſo daß ſie in allen
Liedern Vortreffliches leiſtete Auch das nahezu vollendete Spiel des
hier bereits durch ſeine hervorragenden Leiſtungen bekannten Herrn
Rapmund wie die Produktionen der Georgy ſchen Kapelle fanden den
lebhafteſten Beifall

K Oſterfeld 20 Januar Aus purer Nächſtenliebe Der
Grubenarbeiter Zimmermann aus Liſſen war geſtern einem Kol
legen bei deſſen Umzuge behülflich doch ſollte er dafür auf eine recht
beklagenswerthe Weiſe belohnt werden Als der Mann nämlich in der
Nähe von Meineweh das in der Fahrt begriffene Geſchirr beſteigen
wollte kam er zu Falle und vor ein Vorderrad des mit Möbeln
ſchwer beladenen Wagens zu liegen das ihm über das rechte Bein am
Unterſchenkel hinweg ging Ein ſchwerer Knochenbruch des Glie
des machte die Ueberführung des Unglücklichen nach der Halle ſchen
Klinik nothwendig

Delitzſch 19 Januar
einer engen Straße der Stadt

erſt ochen Eine

Opfer des Leuchtgaſes Jn
wo ſchon zu wiederholten Malen aus

dem tretendes Gas das Aufreißen des Pflaſters und das
Nachſehen der Gasleitungsröhren erforderlich gemacht hatte zeigte
ſich geſtern Abend abermals ein ſtarker Geruch von Gas Da fiel es
heute Vormittag auf daß die Parterrewohnung eines an der bezeichneten
Stelle gelegenen Hauſes welche von einem penſionirten Lehrer mit
ſeiner Ehefrau bewohnt wurde geſchloſſen blieb Als man
in Ahnung eines Unglücks endlich die polizeiliche Oeffnung der Wohn
ung bewirkte bot ſich ein erſchütternder Anblick der Mann wurde
todt aufgefunden während die Frau nur noch ſchwache Zeichen
des Lebens von ſich gab beiden alten Leute waren von
dem durch den Fußboden zuſtrömenden Leuchtgas
erſtickt

Ratzeburg 20 Januar Garniſon Das 9 Jäger
Bataillon wird nicht nach dem Elſaß verlegt ſondern bleibt nach
neueſter Meldung hier Darob herrſcht hier große Freude

Kiel 20 Januar Schiffstaufe Vizeadmiral Knorr
daufte den auf der Germaniawerft vom Stapel gelaufenen Aviſo

Meteor Der Auviſo iſt eines der ſchnellſten Schiffe der deutſchen
Marine Daſſelbe hat eine Waſſerlänge von 80 Metern und einen
tefgang von 31 Metern Das Schiff iſt armirt mit 4 Schnellfeuer
ſchützen von 8,9 em und einer Anzahl Revolverkanonen Die Ge

ſchwindigkeit beträgt 23 24 Knoten
Warmbrunn 20 Januar Gräfin Fredine Schaff

gotſch die Mutter des Reichsgrafen Schaffgotſch als edle Wohl
t in weithin bekaunt iſt heute früh im 85 Lebensjahre geſtorben
Grottranu 19 Januar Vom Zuge überfahren Der

füttermann vom Dominium Jenkwitz Kreis Brieg war heute bei
Verwandten in dem in nächſter Nähe von hier gelegenen Halbendorf auf Be
juch und wollte Abends mit dem Zuge zurückfahren Als der um
6 Uhr 45 Minuten von Neiſſe kommende Zug in die hieſige Station
einfuhr war der Futtermann noch anf dem Wege und beſchleunigte
ſeine Schritte um zum Zuge zurecht zu kommen Trotzdem die Bar
riere geſchloſſen war ging der Genannte über dieſelbe hinweg auch
ieiſtete er der Zurückweiſung des betreffenden Bahnwärters keine Folge
m demſelben Augenblicke als der Futtermann die Bahnſchienen betrat
wurde er von dem heranbrauſenden Zuge erfaßt und überfahren ſodaß
der Kopf vollſtändig vom Rumpfe getrennt wurde
Serunglückte hinterläßt eine Wittwe und 6 Kinder

Gneſen 20 Januar Der Strafe entzogen Die
ige Schwurgerichtsverhandlung gegen den Ziegeleiarbeiter
lkowski welcher im Oktober 1889 auf dem Anſiedelungsgut

Zerniki den Ziegelmeiſter Damerau und deſſen Jochter ermordet be
raubt und deren Wohnung angezündet hal konnte nicht ſtatt
find en weil der Angeklagte ſich heute früh in ſeiner Zelle erhängte
d Mannheim 19 Januar Briefträger berfallen Jndadenburg an der Bergſtraße wurde vorgeſtern Abend der Briefträger
Reffa rt welcher von dem von der Stadt entfernt liegenden Bahn
fe die Abendpoſt abholte von zwei unbekannten Männern über
allen und ſeiner ſämmtlichen Briefſchaften worunter auch Geldbriefe

wunb Der Ueberfallene welcher mit einem Prügel niedergeſchlagen
urde iſt nicht unerheblich verletzt Die geraubten Briefe ſtellen einen

Werth von etwa 2000 Mk dar
Paris 19 Januar Leichenverbrennung Der am

Auguſt 1889 auf dem Pöère Lachaiſe in Thätigkeit geſetzte
eichenverbrennungsofen hat bis zum 31 Dezember 735 Ver
Lennungen ausgeführt wovon 35 auf Wunſch der Familien erfolgten
e übrigen Leichen wurden von den Krankenhäuſern und Entbindungs

anſtalten geliefert

dung om 20 Januar Große Unterſchlagung Laut Mel
e u Neapel iſt der dortige Advokat Sanfelice ein Bruder
n i hnamigen Neapeler Erzbiſchofs und Kardinals nach Unter

gung von faſt einer halben Million bei ihm deponirter
erthpapiere durchgegangen
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London 20 Januar Ein Verſchollener Ein in das
Bellevue Hoſpital zu Newyork aufgenommener Matroſe hat erklärt er
heiße Robert v Puttkamer und ſei der ſeit 18 Jahren verſchollene
Sohn des Herrn v Puttkamer

Newyork 19 Januar Eine reiche Erbſchaft Der
Streit um die Hinterlaſſenſchaft der reichen Mrs Stewart iſt durch
gütliche Einigung der betheiligten Erben ſoeben aus der Welt geſchafft
worden Das Vermögen vertheilt ſich auf folgende Perſonen Sarah
N Smith Charles J Clinch Anna C Clinch Emma A Clinch
Roſalie Hellen C und Virginig Prescott H und M E Buttler und
Celia Swan Erbe dieſer ausgezeichneten Dame zu ſein iſt übrigens
ein Schickſal das ſich ertragen läßt Der Nachlaß der Mrs Stewart
wird nämlich auf 8 Millionen Pfund Sterling 160 Mill Mark
geſchätzt

Nenes von den Brieftauben
Die Abrichtung der Brieftauben zum Hin und Rückfluge hat ſeit

Kurzem einen Höhepunkt erreicht welcher die Aufmerkſamkeit Aller er
regen muß die dem Gegenſtande in neuerer Zeit überhaupt gefolgt ſind
Bekanntlich war die Brieftaube bis jetzt nur einſeitig zu gebrauchen
indem ſie für einen einmaligen Flug nach einem beſtimmten Orte dem
urſprünglichen Heim aber nicht von demſelben zurück an einen nicht
heimiſchen Punkt dreſſirt war

Jn Folge deſſen war man genöthigt zwiſchen zwei Orten an jedem
derſelben eine gleiche Zahl von Brieftauben zu halten was ſelbſtver
ſtändlich ſeine großen Uebelſtände haben muß indem dieſe Zahl in die
Hunderte gehen kann wenn ſich z B zwei Feſtungen durch Briebtau
ben verbinden wollen Man hat darum auch ſchon ſeit etwa zwei Jahr
zehnten in Frankreich und Holland den Verſuch unternommen die
Brieftaube auf Hin und Rückflug zu dreſſiren ohne doch zu beſonderen
Ergebniſſen gelangt zu ſein

Was aber dort nicht gelang iſt nun in Jtalien gelungen und
zwar durch den Hauptmann Malagoli deſſen Beruf es war das
Brieftaubenweſen der italieniſchen Armee zu leiten Derſelbe hat ſeine
Erfahrungen in einer eigenen Schrift niedergelegt die kürzlich überſetzt
von dem ſächſiſchen Artillerie Lieutenant Fellmer unter dem Titel
Erxperimente über Hin und Rückflug der Militär Brieftauben

als kleine Broſchüre bei Friedrich Luckhardt in Berlin 1889 er
ſchienen iſt

Malagoli ſtützte ſich bei ſeinen Dreſſuren auf die bekannte That
ſache daß die Taube den Trieb in ſich hat nach alten Erinnerungen
an die Lebensgefährtin an das Neſt an die Nahrung u ſ w ſtets
den alten Schlag wieder aufzuſuchen Dieſer Trieb war in das Gegen
theil zu verwandeln d h die Taube dahin zu bringen daß ſie ſich
doch von dem alten Schlage entfernt und einen anderen Schlag auf
ſucht mit welchem ſie vorher bekannt gemacht wurde um hier Waſſer
und Futter zu finden wie ſie es im alten Schlage fand um dann zu
letzterem zurück zu kehren

Auf ſolche Weiſe ſagt Malagoli iſt es möglich durch einen einzigen
Taubenſchlag mit etwa 10 dreſſirten Tauben zwei Orte dauernd ſo
mit einander zu verbinden daß der Austauſch von Brief und Antwort
täglich mehrmals von Statten gehen kann Dieſes Kunſtſtück brachte
der Genannte zwiſchen Rom und Civitavecchia die 65 Kilometer von
einander entfernt ſind fertig Zunächſt ließ er einen Monat alte Tau
ben ſich in Civitavecchig daran gewöhnen nach ihren Ausflügen den
alten Schlag wieder aufzuſuchen

Binnen anderthalb Monaten war das erreicht und nun dreſſirte er
ſie ſtationsweiſe für den Flug von Rom nach Civitavecchia indem er ſie
zwei bis drei Tage lang auf einer der vier eingerichteten Stationen ſich
eingewöhnen ließ bis ſie den Weg von Rom nach Civitavecchia ge
nügend kannten Hierauf mußten ſie einen bis mehrere Tage in dem
Schlage zu Rom verweilen der für ſie der eigentliche Aufenthalt wer
den ſollte Freigelaſſen flogen ſie nach Civitavecchiag zurück bis ſie
nach 4 Monaten ihr Brutgeſchäft begannen

Nach abermals 4 Monaten begann die ſtationsweiſe Dreſſur von
Civitavecchia nach Rom und hier mußten ſie nun 2 Tage lang voll
ſtändig hungern worauf ſie Malagoli an 8 auf einander folgenden Ta
gen nach Civitavecchia brachte daſelbſt erſt fütterte und nach Rom
fliegen ließ Das klingt freilich als ob das Ganze ohne alles Fehl
vor ſich gegangen ſei dennoch zeigten ſich von 50 Verſuchstauben nur
7 Männchen als brauchbar d h ſie kannten den Schlag in C durch
ihren viermonatlichen Aufenthalt daſelbſt zogen aber den Schlag in
Rom wo ſie 6 Monate geweilt hatten vor kannten ferner den Weg
von R nach C und umgekehrt genau und wußten daß ſie nur in
nicht in R gefüttert wurden Jn Rom hatten ſie 3 Tage lang faſten
müſſen und dennoch waren ſie am 4 Tage noch bei Kräften um den
Flug nach C anzutreten als ſie frei gelaſſen wurden Jn höchſter Auf
regung wartete M auf dieſen Augenblick doch ſiehe da wie auf einen
Wink flogen ſie nach einigem Zögern von dannen und ſchon nach zwei
Stunden berichtete der Telegraph ihre Ankunft in während ſie nach
einer weiteren Stunde auch in R ſich wieder einfanden da ſie den
Weg von 65 Kilometern binnen einer Stunde zurücklegten Das Kunſt
ſtück war in der That gelungen und nun benutzte M die Tauben
längere Zeit hindurch täglich ſelbſt zum Austauſch von Briefen Es
zeigte ſich dabei übrigens daß ſchon eine einzige Richtung genüge um
die Thiere ſtationsweiſe auf beide Flugrichtungen einzuüben Jedenfalls
hat ſich damit ein bedeutender Fortſchritt in der Dreſſur der Brieftau
ben durch Hunger und durch Liebe vollzogen

Gerichts Zeitung
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nach den Aufzeichnungen
emüthlich geweſen ſein müſſen ſollten

geſtern durch die erſte Strafkammer am hieſigen Landgericht I die

Berlin 18 Januar
Oberamtmann Heuſer weiche
früheren Polizei Offiziers ſehr

J

van
eines

ſtrafrechtliche Beleuchtung erhalten Frau Oberamtmann Heuſer iſt
jene welterfahrene und gewandte Dame welche in einer Nebenſtraße
der Straße Unter den Linden ein mit dem höchſten Luxus ausgeſtattetes
Quartier unterhielt das allabendlich im Glanze des Luſtres erſtrahlte
und ſeine Pforten für die oberſten Zehntauſend eröffnete als einen
Eingang zum Tempel der Luſt in deſſen lauſchigen Räumen auch ſonſt
noch mancher andere Tempel gebaut wurde Die ſtattliche Frau H
und ihre bildſchöne damals 17 jährige Tochter welche in dieſen glän
zenden Räumen die Honneurs machten entwickelten ſo viel Grazie und
Liebenswürdigkeit daß die ſchneidigen Abende bei der Frau Oberamt
mann den Kavalieren die daran theilgenommen noch heute in ange
nehmer Erinnerung ſind Und die Damen welche ſich in den hell
erleuchteten Räumen in den Armen ſtattlicher Lieutenants und ſonſtiger
Kavaliere nach dem Takte eines Walzers wiegten oder auf den ſchwel
lenden Divans ein Plauderſtündchen abhielten Nun gerade das
Ewig Weibliche hat ſchließlich den Zaubernächten der Frau Oberamt
mann ein jähes Ende bereitet denn die jungen Damen welche die
Frau als Zugkraft auszuſpioniren verſtand ſollen nicht ſelten bei
Tage als ſittſame Bürgerstöchter mit der Notenmappe am Arm durch
die Straßen Berlins promenirt ſein ja einzelne entwickeltere Schön
heiten ſollen einen eigenen traulichen Heerd beſeſſen haben dem ſie
auf wenige Stunden entliefen um zu beweiſen was nicht nur in Si
zilien ſondern ſelbſt bei uns in der Ehe Alles vorkommen kann
ſelbſt in den beſten Familien Daß die Gerüchte über das Treiben

in den Salons den Frau H nicht unbegründet waren bewies die That
ſache daß die Kriminalpolizei ihr ernſthaft auf die Finger ſah und ſie
eines Tages verhaftete Durch die Geldbörſe eines liebenswürdigen
Veilchenfreſſers welcher der verehrten Freundin die Kleinigkeit von
30000 Mark als Kaution vorſchoß verließ ſie bald wieder des Kerkers
ungaſtlich Dach um demnächſt überhaupt aus Berlin zu verſchwinden
Sie entging aber ihrem Geſchick in Geſtalt der Kriminalpolizei nicht
und ſollte ſich nun geſtern als die Wittwe Emma Heuſer geborne
Zimmer wegen ſchwerer Kuppelei verantworten Die Anklage
wirft ihr vor daß ſie in den beregten Zaubernächten ihr Töchterlein
Joſephine welches inzwiſchen ein eigenes Quartier Unter den Linden
bezogen nicht mit der Sorgfalt einer guten Mutter bewacht habe Die
aus der Unterſuchungshaft vorgeführte Angeklagte iſt noch immer eine
ſchöne impoſante Erſcheinung in eleganter Toilette und die Haft ſcheint
ihrem Wohlbefinden auch keinen Abbruch gethan zu haben Unter der
Zahl der gegen ſie aufgebotenen Zeugen befindet ſich auch ein junger

Lieutenant in ſchneidiger Huſaren Uniform dagegen iſt die Hauptz
nicht zur Stelle Das Töchterlein Joſephine hatte ſich n
nach Moabit bequemt und der Gerichtshof heſchloß deshalb ſie un
einem ſpäteren Termin polizeilich vorführen zu laſſen f
Antrag des Vertheidigers Dr Silberſtein ſollen außerdem noch die
Grafen D und G geladen werden und ſo mußte die Verhandlung
vertagt werden

Braunſchweig 20 Januar Jn dem bekannten Pro
zeſſe de Civry gegen den König von Sachſen und den Her
zog von Kumberland liegt uns jetzt das Urtheil eines beſonderen
Senats des Oberlandesgerichts in Vertretung des Reichsgerichts vor
Es iſt daraus erſichtlich daß die klagende Familie de Civry den
Prozeß endgiltig und völlig verloren hat Eine Analyſe der Entſchei
dungsgründe des Erkenntniſſes ergiebt Folgendes Nachdem der Ge
richtshof ausgeführt daß die vom beklagten Herzog von Kumberland
erhobene Einrede der Prozeß ſei nach der alten braunſchweigiſchen
Zivilprozeßordnung erloſchen unbegründet ſei wendet ſich der Gerichts
hof zu dem modifizirten Klagantrage zu erkennen daß die lägerin
als ein von dem Herzog Karl außerehelich erzeugtes und von ihm durch
wiederholte ſchriftliche Akte event durch eine im öffentlichen Archiv
niedergelegte Urkunde und durch konkludente Thatſachen anerkanntes
Kind zu halten ſei und läßt dieſem eine eingehende Darſtell
ung der Behandlung des Rechtsſtreites in den Vorinſtanzen folgen
Bei der Begründung des Entſcheides daß die gegen den Herzog Wil
helm angeſtellte Präjudizialklage unſtatthaft ſei führt dann das Ge
richt zunächſt aus daß die beklagte Partei nirgend das Kindſchaftsver
hältniß der Gräfin beſtritten und daß für die Richter vielleicht deshalb
die Frage aufgeworfen werden konnte ob nicht unter dieſen Umſtänden
günſtigſten Falls die gerichtliche Entſcheidung ſich auf den Ausſpruch
daß es bei den desfallſigen Zugeſtändniſſen des Beklagten ſein Be
wenden habe zu beſchränken ſein würde Ueber dieſe Frage könne jedoch hinweggegangen werden weil im vorliegenden Falle die Präjudizial

klage welche noch nach braunſchweigiſchem Recht zu entſcheiden ſei ſich
Mangels der charakteriſtiſchen Merkmale einer ſolchen Klage nach jeder
Richtung hin als unſtatthaft kennzeichne Hinfällig erſcheine der An
ſpruch auf Feſtſtellung der Filiation ſchon deshalb weil das Gerich
ſich nicht davon zu überzeugen vermochte daß nach dem ſpäter zur An
wendung kommenden franzöſiſchen Rechte die die Vorausſetzung jener
erbrechtlichen Klagen bildende Eigenſchaft der Erblaſſerin als einer gemäß
Art 334 1317 des Code eivil in einer öffentlichen Urkunde anerkannten
natürlichen Tochter des Herzogs Karl erſetzt werden könne durch den
Ausſpruch irgend eines Gerichts des Heimathslandes derſelben welcher
ſich auf Grund von Jndicien bezw Zugeſtändniſſen des Prozeßgegnere
auf die Thatſache beſchränkt daß die urſprüngliche Klägerin für ein
natürliches Kind des Erblaſſers ſchlechthin zu halten ſei Ein ſolches
Erkenntniß eines deutſchen Gerichtes würde von keinem franzöſiſchen
oder Genfer Gerichte als ein Aequivalens für den Beweis daß eine
den gedachten Artikeln entſprechende förmliche Anerkennung ſtattgefun
den habe angeſehen werden können Ganz abgeſehen hiervon ſprech
auch noch der weitere Grund gegen die Zuläſſigkeit der Präjudtzialklage
weil das ſeitens der Erben Civry verlangte Feſtſtellungsurtheil nicht
bloß gegen Genf ſondern auch noch gegen Herzog Wilhelm bezw gegen
deſſen Rechtsnachfolger neben dem bereits geklagten n
ſpruche aus dem angeblichen Erb bezw Miterbrechte der urſprünglichen
Klägerin event noch benutzt werden könne in dieſer Beziehung ſcheitert
die Statthaftigkeit des geſtellten Klagantrages ſchon an der ſubſidiären
Natur der Feſtſtellungsklage Endlich führt das Erkenntniß noch
aus daß auch die ausgeſprochene Abſicht der klagenden Partei eine
Handhabe gegen Genf zu gewinnen es nicht rechtfertige die als Be
klagte in Anſpruch genommene Partei dem Einlaſſungszwange zu unter
werfen weil im vorliegendem Fall die Rechtskraft eines etwaigen Feſt
ſtellungsurtheils doch nur auf die eigentlichen Prozeßparteien beſchränkt
ſei Nachdem das Erkenntniß ſonach die gegen die Entſcheidung der
Vorinſtanz eingelegten Reviſion und ſchließlich auch noch aus formellen
Gründen gleichzeitig verlangte Nichtigkeit als unbegründet nachgewieſen
erging Seitens des Gerichtshofes die Endentſcheidung dahin daß beide
Rechtsmittel als unbegründet zurückgewieſen die von den Klägern ein
gezahlten Sukkumbenzgelder für verfallen erklärt und den Letzteren die
Jnſtanzkoſten auferlegt werden

Lübeck 18 Januar Sittlichkeitsverbrechen DerLehrer Probſt wurde wegen wiederholter Sittlichkeitsverbrechen be
gangen mit Schulkindern zu einer vierjährigen Zuchthausſtrafe ver
urtheilt

München 18 Januar Todtſchlag Das Schwurgericht
verurtheilte heute den Schuhmacher Schulte aus Wadersloh wegen
Todtſchlags begangen an der dreizehnjährigen Anna Naermann zu
fünfzehn Jahren Zuchthaus

èdDJ

Engliſche Senſations Prozeſſe
Aus dem B

London 18 Januar
Wir ſind was High life betrifft in der todten Saiſon aber di

Gerichtsſäle erhalten uns lebendig Eine ſolche Fülle an Senſations
prozeſſen wie ſie jetzt über uns hereingebrochen ſind hat es ſchon lange
nicht gegeben Und eine Freigebigkeit herrſcht daß man wahrlich an
den Anbruch einer beſſeren Zeit glauben könnte Geſtern und heute
flogen im Eheſcheidungsgerichtshofe die Tauſende wie Spreu Drei
betrogene Ehemänner tauſchten für ihre ſchlechten Frauen 30,000 24,500
und 8000 Mark ein Kein ſchlechter Handel Der kleine Sohn des
großen Vaters d h Herbert Herbert Gladſtone natürlich er
hielt heute ein kleines Schmerzensgeld von 20,000 Mark er hatte
freilich 100,000 Mark verlangt aber die Geſchworenen glaubten 20,000
Mark genügend um ihn für die Verleumdung zu tröſten welche ſich
Oberſt Malleſon der auch Journaliſt iſt in einem indiſchen
Blatte geleiſtet hatte Der Herr Oberſt ſchrieb nämlich der Allahabad
Morning Poſt daß unſer Sohn Herbert die Frau eines Freundes
verführt habe und daß es zu einem furchtbaren Skandal gekommen
wäre wenn ſich nicht der G a d h der große alte Mann
ſein Papa in s Mittel gelegt und den betrogenen Gatten mit der Ver
leihung der Baronswürde zum Schweigen bewogen hätte Unſer Her
bert iſt natürlich unfähig ſich ſolch einer Handlung fähig zu machen
Die ganze Sache war erlogen und wenn Oberſt Malleſon glaubte
ſeine pikanten Korreſpondenzen in Allahabad ungeſtraft veröffentlichen
zu können ſo iſt er heute eines Beſſeren belehrt worden Unſer Her
bert ſteht wieder rein da

Ebenſo auch Lord Euſton deſſen Name von dem Redakteur eines
armſeligen Vorſtadtblattes in Verbindung mit den Weſtend Skan
dalen genannt wurde Der edle Lord der als Lebemann einen aus
gezeichneten Ruf genießt war nämlich geſehen worden als er in das
berüchtigte Haus in Clevelandſtreet ging Er war auch ein
intimer Freund des in Verbindung mit dieſen Skandalen landesflüchtig
gewordenen Lord Somerſet beſagten ausgezeichneten Ruf hat er
auch und der arme Redakteur Parke nannte ihn als einen derje
nigen welche Lord Euſton erübrigte nichts Anderes als die Ver
leumdungsklage einzubringen Er mußte allerdings zugeſtehen daß er
in dem Hauſe war allein er beſchwor dorthin unter der falſchen Vor
ſpiegelung gelockt worden zu ſein daß man dort vlaſtiſche Gruppen
lebendig generis feminini ſehen könne eine Art Kunſtausſtellung

und daß er ſofort entrüſtet das Haus verlaſſen habe als er rfuhr
um was es äch handle Einige Zeugen Krämer Waſchfrauen und
ähnliches Pack beſchworen allerdings den edlen Lord wiederholt
in dem übelberüchtigten Hauſe ein und ausgehen geſehen zu haben
Jhre Ausſagen waren aber nicht übereinſtimmend und nachdem der
vorſitzende Richter Hawkins die Geſchworenen entſprechend belehrt und
ihnen klar gemacht daß die Ausſage des edlen Lords Glauber verdiene
fanden die zwölf guten und wahrhaften Männer den Redakteur heute
ſchuldig der nunmehr die ihm zuerkannte Strafzeit von zwölf Monaten
angetreten hat

Jn der Queens Bench königlicher Gerichtohof zieht ſich nun derdie VBörſenkreiſe im höchſten Grade intereſſirende Prozeß gegen die an

orir Revolverjournaliſten Marks Woolf und Marir
in deſſen Ausgang von allen Gründern und Nichtgründern mit großer

Spannung erwartet wird
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Vermiſchtes

Ueber neue Höhleufunde in Württemberg erſtatten die
erren Medizinalrath Dr Hedinger Stuttgart und Pfarrer Gußmann

Gutenberg im Schw Mertk einen ausführlichen Bericht Es handelt
ſich um Funde in der Tiefe einer bisher unter dem Namen Heppen
loch bekannten Felsgrotte bei Gutenberg bei Kirchheim u Die
genannten Herren haben dort ſeit einigen Monaten Forſchungen an
geſtellt über welche ſie bisher Stillſchweigen beobachtet haben und nun
nachdem von anderer Seite eine mangelhafte Nachricht an die Oeffent
lichkeit drang mit einem vorläufigen Bericht hervortreten Als ein
ſicheres Ergebniß ihrer Unterſuchungen liegt vor die Entdeckung einer
in eine ganze Anzahl von Hallen und Gängen getheilten weit ausge
dehnten und hohen Jura Höhle von welcher die Berichterſtatter
ſagen daß ſie alle anderen bisher bekannten an Schönheit und Groß
artigkeit übertreffe Was ſodann die vorgeſchichtlichen Funde betrifft
ſo beglaubigt ſich das in engeren Kreiſen umgegangene Gerücht daßdurch dieſen Höhlenfund ein ſicherer Beweis für Wie Exiſtenz des

Tertiärmenſchen gefunden ſei zunächſt nicht Der Bericht ſagt
nur es ſei kaum mehr in Zweifel zu ziehen daß die Funde nicht
dem Diluvium des Hohlefelſen Bockſteins und ähnlichem ange
hören ſondern wahrſcheinlich wenigſtens zum Theil
im Tertiär liegen Jnwieweit die bereits gewonnenen Ergebniſſe ge
eignet ſind dieſe Vermuthung zu unterſtützen läßt ſich aus den im Be
richte gemachten Mittheilungen über Einzelheiten der Unterſuchungen
nicht beurtheilen die Berichterſtatter ſelbſt behalten ſich weitere Dar
legungen vor Augenſcheinlich ſind die Funde höchſt intereſſant und
werden wohl die Aufmerkſamkeit der Fachgelehrten von nah und fern
auf ſich ziehen doch wird man die Hoffnungen nicht allzu hoch
ſpannen dürfen da nach dem Berichte der Entdecker keine friſchen
und unberührten Spuren des vorgeſchichtlichen Menſchen vorliegen
Abgeſehen davon daß wie aus den Schilderungen des Berichts
geſchloſſen werden muß verſchiedene elementare Vorgänge die urſprüng
liche Geſtalt dieſer Höhlen verändert haben theilen die Berichterſtatter
ſchon jetzt als Ergebniß ihrer Forſchungen mit daß die Höhlen zuerſt
eine Wohnung von Menſchen hernach aber eine Behauſung von
Raubthieren waren

Die Feuerbeſtattung Mit Bezug darauf daß im Münchener
Gemeinderath ein Antrag auf Zulaſſung der fakultativen Feuerbeſtat
tung geſtellt worden formulirt W Lübke der bekannte Kunſthiſtoriker
in der Allgemeinen Zeitung ſeine Anſicht über dieſe Reform des Be
erdigungsweſens wie folgt Daß unſere jetzige Art der Beerdigung
eine der roheſten abſcheulichſten unerträglichſten iſt die man ſich irgend
vorſtellen kann wird jedem vorurtheilslos und unbefangen Denkenden
nicht erſt zu beweiſen ſein Nur die ſtumpfe Gedankenloſigkeit
mit der wir im Hergebrachten Allgemeingültigen uns weiter ſchleppen
läßt es erklärlich erſcheinen daß dieſe Beerdigungsart ſo lange Zeit die
allgemein gültige geblieben iſt ja daß ſie ſogar in der Empfindung der
Menſchen eine völlig unſinnige Pietät für ſich in Anſpruch nimmt
Jſt ja doch einer der Hauptgründe gegen die Leichenverbrennung die
Behauvtung daß dieſelbe die Empfindung der meiſten Menſchen ver
letze Welch enorme Gedankenloſigkeit gehört dazu ſich einzubilden
daß die jetzige Art der Beerdigung bei der wir den Körper unſerer
Lieben dem ekelhafteſten Verweſungsprozeß überliefern und den Boden
mit peſtilenzaliſchen Stoffen durchſeuchen der Pietät entſpreche
Wahrlich man ſollte glauben wir wären von einer beſonderen Vorliebe
für das ſcheußliche Geſchäft der Würmer beſeelt und trügen Bedenken
ihnen ihre gräßliche Nahrung zu verkümmern Wenn wir uns jemals
klar machten was das Schickſal unſerer Lieben iſt die wir in den
feuchten Schoß der Erde verſenken ſo würden wir entſetzt vor ſolchen
Handlungen einer eingebildeten Pietät zurück ſchrecken Leider iſt

5 die einzig rationelle und äſthetiſche Beſtattung die durch Fener in
Deutſchland bis jetzt nicht blos auf den paſſiven Widerſtand der ge
dankenloſen großen Maſſe geſtoßen ſondern auch die meiſten deutſchen
Regierungen voran leider die preußiſche und die ſächſiſche haben ſich
auf die Seite des Vorurtheils und des Aberglaubens geſtellt Wo man
die höhere Erleuchtung und den Fortſchritt im Sinne humaner An
ſchauung hätte erwarten ſollen da iſt gerade bittere Enttäuſchung ein
getreten Hat man in Berlin doch ſogar vor einiger Zeit einem Ehe
mann verboten die Aſche ſeiner Frau auf einem der Friedhöfe dort

n beizuſetzen Die einzige deutſche Regierung welche ſo erlenchtet war
e die Feuerbeſtattung zu erlauben iſt bekanntlich Sachſen Koburg
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33 Gotha und bis auf den heutigen Tag iſt daher Gotha der einzige
n Ort in Deutſchland wo dieſe von der Vernunft und der Aeſthetik ge

n forderte Beſtattungsweiſe ermöglicht iſt Jn der Schweiz iſt Zürich
das dort ſtets an der Spitze der Bewegung marſchirt vorangegangen
in Jtalien aber ſind gegen 59 Krematorien bereits in Thätigkeit Und

n da glaubt der deutſche Michel die Schlafmütze tief über die Ohren
herabgezogen auf die Kulturzuſtände Jtaliens ſtolz herabſchauen zu
dürfen

Theures Reiſen Wenn ein hoher Herr heutzutage in ein
Bad reiſt ſo geht es ohne Gefolge nicht ab doch iſt dasſelbe gewöhn
lich möglichſt wenig umfangreich und beſchränkt ſich meiſt nur auf
eine geringe Zahl Perſonen Anders war dies in der guten alten
Zeit Als König Friedrich Auguſt I von Polen Kurfürſt von

e Sachſen im Jahre 1705 nach Karlsbad reiſte wurden dazu von
a Dresden aus hinkommandirt 1 Von der Garde 1 Oberſt 1 Major

1 Quartiermeiſter 1 Adjutant 1 Regimentsfeldſcheer 6 Hautboiſten
1 Profos 4 Kapitäns 12 Lieutenants 4 Feldwebel 8 Sergeanten
40 Korporals 11 Tambours 72 Grenadiers und 298 Musquetiers

4 2 Vom Wrangel ſchen Dragonerregimente 1 Oberſtlieutenant 2
Kapitäns 2 Lientenants 2 Cornets 2 Wachtmeiſter 4 Korporals
2 Spielleute 120 Gemeine 3 Von der Chevaliergarde Lieutenant
1 Korporal 4 Brigadiers 4 Sousbrigadiers 20 Chevalier Gardes
4 Von der Schweizergarde 1 Kapitänlieutenant und 30 Gemeine
Jn Summa 667 Köpfe Dieſe Zahl giebt aber nur über die militäriſche

S Begleitung Auskunft ſicher belief ſich das Zivilgefolge ebenfalls auf
einige hundert Perſonen ſo daß der König mit einem Gefolge von
ein tauſend Perſonen in Karlsbad geweilt haben dürfte

Draſtiſcher Anſchaunugsunterricht Ein Delegation Be
wohner von Prairie Townſhip in Ohio beklagte ſich wie die New
Yorker Staatszeitung mittheilt kürzlich in Ohio beim Staatsſchul
kommiſſär über einen Schullehrer der bei Befolgung des neuen Ge
ſetzes welches von den Lehrern verlangt daß ſie den Schülern die
Einwirkung des Alkohols auf den menſchlichen Körper klar machen
zu weit gehe Er hat angeblich eine Flaſche mit Alkohol in die Schule
gebracht und die Kinder an dem Pfropfen lecken laſſen Auch ſoll er
ihnen Alkohol auf die Zunge geſchüttet haben damit ſie deſſen Wirk
ung an ſich kennen lernen Dieſer Eifer ſcheint den Leuten zu weit
zu gehen Der Lehrer deſſen Name vorläufig nicht genannt wird
wird wahrſcheinlich aufgefordert werden ſeinen Abſchied zu nehmen

T

e

Standesamtliche Anchriuhten

d Standesamt HalleAufgeboten
16 Januar Der Handarbeiter Conſtantin Wawrzyniak und Bar

dara Bargenda Schmiedſtraße 8
17 Januar Der Schneider Friedrich Hermann Auguſtin Vater

und Wilhelmine Henriette Klara Nahrendorf Domplatz 6 Der
e Handarbeiter Auguſt Friedrich Walther Schneider Mansfelderſtr 36
e und Marie Hermann Leipzigerſtr 13 Der Fleiſchermeiſter Guſtav

Adolf Freitag Brachſtedt und Anna Minna Franke Möderau
18 Januar Der Handarbeiter Michael Waldeck und Chriſtiane

Kola Weingärten 18 Der Expedient Franz Karl Altrock Halle und
Charlotte Klara Knorr Wiehe

Eheſchließungen
18 Januar Der Paſtor Hermann Wilhelm Paul Schultz Caro

lath und Eliſe Anna Lauber Hedwigſtraße 6 Der Gelbgießer
Wilhelm Karl Albert Kuſian und Friederike Amalie Cramer Lucken
gaſſe 12 Der Sattler Guſtav Fürchtegott Böhme Zedlitz b Leipzig
und Emilie Martha Brückner Bernburgerſtraße 22 Der Bahn
arbeiter Karl Friedrich Wilhelm Hoffmann Reideburg und Dorothee
Marie Friederike Minna Leißring Weingärten 9 Der Gutsbeſitzer
Heinrich Rudolf Röthel Tiefenbrunn und Antonie Olga Wurſſchmidt
Jägerplatz 19

Geboren

34 80 99 413 38 47 531 49 70 641 45 89 738 975 81 85

Hedwig Margareth

16 Januar Dem Bürſtenmacher Guſtav Thiemann T Auguſte

6 Zirhung der 4 Klaſſe 181 Kgl Preuß Loiterir
Nur die Gewinne üder 310 Mt ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

20 Januar 1890 vormittags
103 200 824 69 414 527 710 1203 27 34 532 709 80 804 950 500 66 98 22050

88 137 500 58 223 359 526 683 737 62 364 3014 1500 45 93 111 37 69 396 411
14 2000 61 520 92 655 886 4109 480 90 834 60 978 7000 5148 79 281 300 90
302 712 150 867 993 6133 95 362 67 80 408 94 588 e8t 703 59 8 7 1590 89
907 7179 3000 258 336 70 411 539 55 622 56 85 768 8026 72 188 298 637 9065
122 46 62 80 258 73 478 782 898 994

105004 23 119 209 50 331 493 564 601 740 852 5000 11033 115 35 319 59 84
88 557 93 657 500 733 864 99 974 12127 272 318 53 517 42 883 910 13250 322
617 833 41 926 92 14036 64 193 257 64 493 534 612 19 727 15046 165 87 96 474
840 56 87 905 51 16130 39 202 312 428 44 575 95 617 39 67 736 914 16 17960
79 169 244 57 344 45 411 300 27 515 615 705 58 67 68 88 97 850 928 18087 115
289 438 52 515 34 92 624 700 7 3000 87 19019 21 46 371 446 519 44 747
300 898 9614

20143 228 537 6990 21105 1500 365 402 608 300 93 823 74 78 22024 107
43 201 15 7000 351 608 945 23054 107 92 830 49 901 792 500 909 24120
423 31 519 34 43 92 701 884 992 25004 204 33 300 68 500 387 467 76 500
534 642 51 795 912 30 26123 1500 278 394 449 503 36 697 801 8 27050 96 205
17 68 89 354 632 859 28012 207 11 80 38 401 61 514 614 731 33 500 63 500 920

79 29010 41 59 181 215 423 98 577 600 16 91 877 1300 914 53
30078 191 337 636 713 87 91 1500 803 5 15 31057 176 78 218 765 422 521

36 662 775 808 36 3000 73 94 32008 392 405 17 60 92 98 574 609 43 46 93 759
90l 9 53 33155 473 739 34072 127 222 682 743 892 95 300 919 92 96 99 35025
140 300 75 355 551 624 718 24 3000 55 828 2000 992 38200 93 99 303 617 86
799 940 37059 60 3000 87 128 589 632 77 793 893 95 908 60 38038 57 2000 67
440 89 515 664 73 872 87 39001 141 209 64 390 407 706 817 71 933 200

40081 1500 162 63 242 92 593 640 300 97 766 831 87 41071 65 111 36 78
1500 224 87 399 568 93 E86 715 1500 847 932 85 42200 72 88 309 68 85 617

76 724 852 82 924 43061 135 274 334 466 579 666 728 55 905 38 44004 197 219
20 39 391 637 96 748 840 300 924 45027 44 280 355 494 519 91 715 831 300
998 46189 393 441 62 658 862 950 500 73 47092 176 81 465 593 603 8 82 707
77 955 91 300 48087 275 323 47 514 626 744 812 49041 97 120 73 302 27 456
544 610 3000 33 743 818 903 41 84

50082 129 32 1500 363 453 73 537 736 810 81 51085 106 88 237 68 504 71
77 85 650 939 42 52011 62 248 379 500 732 68 99 842 47 932 78 53014 46 95 247

55 434 56 91 300 715 22 32 50 65 845 82 88 914 42 52 54058 600 106 10 271
377 95 417 697 758 85 823 55035 449 852 942 83 56018 117 239 347 90 469
t 86 888 02 57061 76 193 215 402 69 81 596 817 983 300 58208 26 73 385
579 59096 107 226 49 51 3229 67 434 649 65 85 725 73

60014 40 118 70 96 237 303 10 32 74 594 631 710 841 915 19 3000 42 61029
53 117 35 500 266 95 423 94 654 74 705 826 40 918 53 97 62084 187 220 352
91 418 74 598 623 29 53 84 768 823 978 63134 207 404 78 99 625 747 831 32 931

67 64118 348 402 541 689 98 700 871 65053 308 51 590 890 66512 48 626 30
76 87 780 907 67037 151 91 3602 537 66 500 671 789 858 995 68115 300 17

69089 142 51 240 564
658 890 922 68 73

70043 100 266 336 49 708 15 868 939 91 98 71020 121 96 403 507 51 809 79
93 972 72183 500 265 324 494 513 68 76 720 48 912 25 36 300 46 73199 1500
363 83 471 78 511 717 906 24 42 51 74157 504 75128 57 79 5009 294 619 45
300 46 51 76 855 76267 77178 403 40 516 53 85 925 78944 51 5000 117 268
S 401 14 57 647 836 50 56 953 79016 61 156 290 300 31 64 362 81 300 89 420
507 95 300 623 827

80060 97 100 39 69 248 56 60 62 87 336 5000 442 595 787 905 36 81091 135
37 49 64 342 76 400 577 1500 747 65 982 82013 167 322 477 3000 78 533 60
646 725 83122 74 300 307 72 489 99 500 545 70 771 829 88 95 959 73 89 84117
56 251 316 29 480 556 697 887 922 3000 83153 208 3090 36 5000 326 457 622
94 942 48 49 383155 228 82 375 496 640 82 94 737 921 8796 26 126 55 62 269
355 571 613 63 1500 996 88056 125 68 86 150 236 69 88 388 51 53 65 76 436
92 573 856 64 84 907 300 88068 135 500 79 373 485 88 812 56

6 Zirhung der 4 Klaſſe i81 Kgl Prruß Fotkerie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Rummern in Klammern beigefügt

Ohne Gepähr

20 Januar 1890 nachmittags
92 1514 256 70 357 591 635 90 858 924 1021 38 97 1214 3000 248 60 68 300

93 500 341 969 2017 71 86 253 63 937454 558 624 78 747 71 3002 300 8 16
43 187 767 90 440 55 510 22 85 611 300 75 794 808 40 909 37 4918 78 30 108
96 202 36 38 68 1500 356 82 413 597 667 703 53 1500 812 5084 161 204 424
515 83 697 78 90 816 84 923 61 6288 3000 97 336 466 81 516 41 61 64 603 48
67 701 18 51 93 801 30 40 7037 500 397 469 3000 dö 535 500 625 703 632
95 908 44 72 8163 322 482 552 889 707 19 20 33 900 9032 77 149 77 228 66 3 0
77 421 39 37 1500 64 599 859 926 3000

10056 276 83 374 545 620 48 766 68 821 30 77 11056 73 137 295 417 3000
18 53 500 558 85 608 22 736 41 000 73 844 12055 68 199 2231 39 43 64
329 598 644 737 879 915 27 94 13037 114 25 62 500 528 708 26 838 932 85
14004 41 100 372 1500 541 618 50 9 734 48 872 84 917 19 20 300 35 15132
69 253 65 383 732 90 98 18944 118 205 201 99 412 581 779 550 98 909 17016
18 67 286 83 320 55 99 401 34 71 534 882 944 18152 233 53 61 3000 344 52 403
46 47 57 77 58 741 77 894 19125 363 459 535 71 651 718 821 32 48

20177 78 219 315 60 435 531 68 300 74 758 898 966 21029 1500 54 75 213
617 92 97 741 857 974 22001 28 303 79 81 474 558 655 3000 76 777 500 841 923
92 23220 302 50 64 70 1500 598 697 807 17 19 962 24016 79 117 59 261 300
313 1500 9 434 540 44 666 749 87 3000 861 934 25098 110 315 35 453 537
608 41 28034 126 62 98 475 562 631 82 911 71 77 27162 688 723 90 88 867 75
28087 159 71 751 91 92 557 677 729 832 29119 43 223 60 583 799 807 87

30213 300 83 98 336 444 500 581 832 39 300 956 3000 31026 69 71 93
194 265 545 659 67 726 32079 278 27 485 563 670 921 75 500 76 33104 3000
12 32 343 507 49 83 85 729 46 1500 964 3 4170 201 500 355 452 547 628 737
926 75 35091 191 200 22 45 313 27 59 1500 88 1500 89 443 1500 592 619 702
39 63 90 872 36039 45 173 75 258 350 432 1500 551 61 650 802 14 59 90 237453
553 69 792 809 17 49 300 63 38900 69 102 0 29 429 5000 90 526 616 749 814

3000 956 39015 78 116 306 441 650 60 61 725
40134 531 614 746 53 847 975 41041 43 46 206 36 329 40 68 71 661t 518 659

704 827 64 75 950 42047 78 121 25 70 251 329 52 300 80 610 71 905 43007 122
300 443 580 636 764 904 66 1500 44180 283 983 8313 473 536 610 41 720 46 51
841 1500 45032 107 8 211 27 63 731 300 834 46236 53 409 36 38 85 519 86
633 788 47292 397 434 47 68 1500 83 558 641 500 96 775 840 71 932 48024
175 378 422 521 756 49365 447 59 71 539 78 924

50148 79 351 408 509 3000 57 5000 77 82 617 500 754 58 61 922 51206
601 736 48 902 89 95 52991 167 300 234 727 803 615 22 53129 280 338 96 495
682 86 798 913 54102 28 277 80 365 525 601 20 53 938 51 87 55915 26 126 29
234 500 71 520 41 627 53 59 72 56025 128 62 500 83 231 78 80 634 795 800
26 43 77 910 1500 21 57171 249 55 94 525 601 710 18 60 83 87 819 58103 298
15 0 336 637 790 97 907 97 539026 31 500 232 400 88 587 300 93 721 846
1500 86 95 969

60054 119 34 201 479 86 89 553 66 632 768 849 907 30 41 3000
188 381 418 508 77 766 8941 911 62171 09 233 63 300 393 489 553 80 63135
456 27 901 64116 258 387 409 905 9 1500 610 71 503 55075 454 57 576 621
76t 83 869 66008 48 1590 107 8 244 46 376 456 550 69 95 616 799 928 67144
500 253 564 438 59 623 714 62 850 945 90 68088 210 300 368 648 65 919

69007 41 56 128 51 70 219 22 29 51 880 607 781 861
70180 262 437 500 57 90 586 814 49 971 71221 1500 499 512 1500 36 659

93 708 11 90 72163 71 310 626 32 38 804 15 35 78 73042 251 309 65 500 405
42 512 667 948 74034 257 91 361 466 510 57 705 813 19 75 921 73015 3000 44
114 206 333 10000 50 3000 452 613 84 912 33 76108 71 95 276 431 89 532 48 670
843 61 72 77029 38 63 96 424 537 69 71 742 56 977 78000 305 597 648 707 824
79086 139 201 925 444 528 912 55

80110 91 221 72 77 369 617 720 57 879 81037 95 3000 261 98 512 22
ſt0000 677 885 978 82087 144 404 565 87 619 37 826 914 83085 90 163 290
402 59 69 635 813 18 907 1500 82 87 84445 523 696 99 1500 798 877 85024
279 305 9 534 704 70 300 852 86006 33 61 61 113 251 331 500 32 74 1500 457
830 91 960 87008 309 33 49 122 60 81 286 319 82 583 1500 746 936 500 60
88234 61 346 423 99 63 545 613 1500 17 52 70 76 713 21 895 96 89045 60 234
15000 65 378 429 68 70 813 50 78 949 83

61006

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 22 Januar Nr 18
90013 41 274 v 289 413 59 W 5923 527 V 55 21045 97 395 21 44 50 1909

578 669 702 4 986 92088 500 149 267 300 479 573 91 1500 606 93001 115 76
800 215 19 51 72 473 82 930 55 94149 246 319 441 97 500 57 634 745 61 72
1500 95138 318 27 588 612 60 793 98 989 96106 298 354 58 590 763 84 828
500 92 909 52 69 97016 176 307 22 94 436 743 818 9859 98103 217 94 358 488

500 7 3000 14 24 89 620 720 6 991014 78 429 724
100039 47 3000 75 191 278 308 425 566 76 817 40 928 30 77 101018
V 20 405 21 97 526 43 641 63 812 500 99 102005 49 S7 105 246 71 340
511 97 728 61 840 500 93 3000 911 103009 549 812 35 6500 84 91 3000

914 57 104181 3000 93 247 53 437 718 55 852 971 87 105023 832 463 614
4 713 22 87 840 45 108071 207 19 62 309 91 481 300 88 3000 611 17 706 826
27 973 102072 389 606 93 726 59 837 967 108258 76 823 28 6545 627 884
109206 36 08 10 13 300 39 434 816 84 937

110006 67 511 1500 718 892 975 111078 84 412 3000 50 557 85 764 68 79
567 930 500 112095 232 335 39 89 886 113033 40 62 165 91 241 62 8290 33 416
32 35 655 715 919 314061 500 129 29 62 279 89 94 331 684 796 821 116038 67
128 221 76 89 3000 361 460 94 22 893 926 116019 234 366 68 86 448 58 823
500 41 57 996 117047 82 153 58 287 99 308 450 507 90 746 922 60 87 118175

92 347 99 515 19 72 738 93 822 26 933 70 119010 385 76 334 485 602 775 922
120076 253 630 89 715 830 36 902 121189 322 40 421 602 36 848 52 926 75

122047 1500 254 354 462 527 61 86 3000 660 885 972 82 123208 18 382 90
500 589 608 13 48 61 124008 35 78 207 52 322 43 410 503 59 3000 72 74 695

704 810 58 3000 63 128082 149 79 214 418 300 81 644 827 36 72 126070 188
92 220 39 424 57 60 94 854 87 127192 269 318 583 558 603 20 759 890 10000

128019 300 411 45 514 742 86 843 69 87 909 129034 1083 99 227 39 65 485 98

589 741 72 969 86
130179 658 854 78 85 912 24

132173 243 355 65 538 49 967

107

463

131133 52 97 618 21 34 300 98 790 901 43
133 40 149 54 333 3000 472 897577 602 808 939

98 134116 331 516 96 683 713 97 135122 322 96 455 59 559 300 720 89 91
136013 215 66 344 58 61 543 668 729 805 921 137038 44 45 83 96 146 263 398
452 761 927 42 138214 375 904 51 139013 49 146 95 287 318 60 573 661 876
97 943

140444 500 93 852 952 200 64 80 141095 274 304 62 71 443 554 609 28
142013 29 59 189 231 63 463 88 684 990 91 148213 399 438 65 537 71 617 77 749
67 200 95 827 71 144278 92 308 445 633 61 3000 801 3000 938 145172 222
51 82 352 445 300 527 68 641 795 1460089 1500 146 238 82 316 794 820 46 937
147081 217 390 50 421 601 21 709 3000 833 148174 300 59 405 86 540

700 802 149073 1500 311 439 549 628 88 921 67 77
150021 116 206 418 622 94 764 78 894 948 83 151091 1500 357 452 60 503

725 918 152215 38 316 36 42 462 686 706 70 816 32 941 79 98 153121 322 38
48 544 760 802 11 28 154014 135 82 273 390 44 3000 552 713 939 93 155276
81 329 43 560 624 96 762 72 883 938 156048 54 109 300 317 409 20 727 58 820
903 41 43 62 157151 604 7 780 822 67 500 83 911 68 158102 267 365 508 53 69
8 797 891 938 87 159001 141 66 329 435 602 26 716 1500 53 95 816

160035 37 300 50 57 75 88 146 259 342 427 674 845 971 89 161033
387 407 701 9 25 974 162092 155 298 371 83 501 18 27 665 500 81 264
344 404 93 508 78 678 794 164040 88 89 91 259 311 31 469 617 821 939 165033
134 265 30 9 30 598 687 98 955 166 0 66 112 31 523 58 640 730 42 74 167012
16 67 200 4589 549 500 690 969 92 168052 441 628 33 85 42 746 906 23 94 169079
186 347 496 527 60 650 979

170239 462 719 3000 68 821 300 59 932
617 738 880 990 2000 172025 178 417 56 506 87 173211 34 84 583 641 81
719 300 806 7 45 57 66 300 927 174179 297 315 701 175053 260 375 541 1500
633 50 763 827 83 176093 13 33 80 93 1500 181 85 201 88 93 366 126 52 57
507 8 56 664 979 177039 95 227 462 97 542 67 71 671 732 178056 215 30 500
570 636 48 761 848 66 93 179103 283 506 614 782 876 927 46

126 237
16316

171025 61 99 126 301 436 59 95

180914 193 241 309 60 97 325 54 413 38 6815 54 500 96 789 865 960
181149 98 229 334 63 487 528 619 300 37 38 300 862 91 971 3000 182210

183033 52 72 300 188 3000 89 97 435 79 646 94
766 76 845 943 184093 482 94 527 75 9 744 862 991 185133 246 89 770 969 71
186 14 133 208 322 500 37 95 618 22 73 83 714 18 90 892 97 924 187016 43
173 9201 2 51 323 49 4014 531 35 66 703 14 53 1500 800 932 47 188122 231

415 83 500 506 16 89 617 40 720 95 824 88 185031 314 75 491 645 775 835 96 958
90059 159 285 83 643 96 765 914 16 300 70 9 1009 62 67 102 45 68 99 444

506 800 92083 1500 183 235 553 75 1500 811 93094 194 402 548 634 703 827
950 88 94082 178 83 227 302 84 779 820 934 48 95096 187 93 226 353 66 425
780 91 803 98 974 90 960908 33 56 114 46 60 703 46 366 575 81 822 500 42 917

310 405 62 543 61 603 733

399

74 97101 36 851 70 92 98118 25 231 508 647 85 748 72 834 600 91 98 99046
85 202 320 60 450 86 95 300 565 658 701 47 938

100128 219 326 500 51 541 101270 351 533 755 71 32 829 938 70 102022
108 33 83 95 647 103073 105 358 471 99 541 300 67 94 659 771 912 3000 42
91 104 35 58 711 26 34 40 51 96 500 225 55 300 375 462 3000 82 692 762 962
105055 500 194 443 509 11 625 60 799 106022 184 223 337 521 15000 52 759
84 871 965 300 107064 109 342 640 890 108008 213 14 81 394 565 83 611

1500 715 23 880 92 902 25 72 109135 202 336 407 29 57 89
110223 86 705 8 33 507 631 735 922 33 56 63 98 111027 39 300 54 67 239

300 458 591 668 74 33 922 76 112336 557 300 740 905 29 69 113046 194 237
396 428 626 52 728 864 999 943 114114 37 41 266 68 78 401 524 32 637 50 724 823
51 976 88 115155 58 98 306 44 477 603 784 116021 79 83 114 220 35 328 491
867 95 994 11750 90 256 601 63 812 61 500 999 118072 74 119 232 74 80 371
300 401 68 91 500 547 603 17 47 730 902 119194 213 23 26 3000 476 80 529

91 97 616 745 3060 932 79
12005 61 68 90 181 348 727 57 89 842 48 81 956 66 74 94 121025 274 337

84 438 9 97 531 628 748 77 86 817 44 953 22055 63 67 126 545 64 663 3000
733 918 86 123175 4641 649 735 44 1500 65 848 994 124297 312 22 404 21 52
537 84 801 960 78 93 125020 300 73 80 98 157 63 402 516 81 686 300 751 78
860 958 126071 214 35 412 577 782 500 98 864 127078 186 356 543 92 96 613
702 78 811 35 902 42 12824t 1500 02 38 449 535 683 753 817 22 1500 957
129012 18 88 28 308 38 479 599 644 775 917 39

139049 310 62 422 39 600 818 911 20 75 96 131061 344 72 537 639 734 902
132053 56 143 64 255 85 94 783 802 958 65 1500 133286 3000 305 29 486 673
83 90 826 300 970 134025 157 375 500 436 67 1500 88 699 850 953 500
135288 300 515 56 644 751 72 86 824 136102 370 575 86 752 500 137077
124 369 739 65 831 138015 33 247 67 94 304 450 891 139023 3000 91 107 247

340 56 150 404 35 509 671 300 85 94 732 44 804 1500 73 95 987
140107 39 398 446 86 97 527 35 3000 37 607 18 841 981 141061 15992

209 639 58 92 738 142086 439 653 89 727 859 143122 214 590 639 64 144069
175 277 369 470 711 29 32 953 145377 91 471 89 563 995 3000722 57 848
1465058 287 431 39 525 680 778 840 147027 46 85 122 63 256 82 473 501 52 681

772 72 806 8 148222 344 426 612 760 895 921 77 149027 100 92 583 699 775
804 88 300 960

150013 183 84 277 458 534 99 633 824 51 151025 296 388 546 639 81 813 19
152 94 166 225 89 322 402 76 1500 84 573 648 91 726 829 908 24 42 82
159 300 311 89 527 76 99 968 77 154033 47 133 242 312 300 56 60 81

599 647 80 878 959 155074 99 222 25 39 71 439 80 742 668 755 941 93 158151
451 675 922 157021 31 99 109 34 69 5 0 217 86 478 542 62792 658 59 821 28 68

94 98 910 158082 115 97 298 302 18 410 644 782 4 923 1569353 525 690 805
35 40 95 903 46

160091 135 362

55 91
158033

493 553 645 49 745 919 161174 500 732 59 937 162024
93 165 406 519 80 815 914 163098 143 303 300 21 446 82 92 671 787 891 965
164025 397 556 57 615 38 734 954 75 59 165092 106 1500 74 256 355 1500
61 439 43 582 631 839 16038 49 179 275 348 79 500 519 1500 724 32 61
300 167100 246 337 464 582 627 28 792 898 926 168050 3000 120 266 390
413 886 999 1639034 43 132 364 95 3000 433 37 679 94 300 731 44 51 835 49
95 948

170018 245 348 544 3000 726 171037 188 277 631 1500 777 847 172188
314 64 803 32 3000 33 173018 364 669 708 174066 101 6 295 316 436 544 79
955 175021 76 111 86 234 56 386 418 44 80 524 82 759 3000 857 974 176115
229 31 36 323 514 28 786 845 62 929 500 177040 77 199 240 97 388 98 438 539
48 62 70 83 608 560 702 912 76 178030 876 88 497 591 601 752 813 21 34 902
179008 32 89 392 454 826

180068 993 500 97 181036 37 215 77 366 68 1500 426 500 72 661 79 80
s66 182060 68 3000 121 38 282 94 315 409 12 96 613 71 990 183043 99 10
15 46 1500 73 231 351 83 443 608 794 870 184008 11 74 211 300 418 53 552 672
300 732 560 924 52 185065 224 366 409 654 748 55 76 83 186948 300 66 10

265 309 432 528 633 712 899 920 187188 77 298 386 449 300 742 867 901 59
T a 531 716 91 914 35 3000 52 57 189020 169 221 986 449 732 900

Schimpf S Otto Hans Merſeburgerſtraße 25
e Leſſingſtr 16 Dem Maſchinenmeiſter Richard

r Han e Dem KaufmannAuguſt Dahlhaus S Rudolf Clemens Auguſt Königsplatz 6 Dem
Rechtsanwalt und Notar Curt Wilhelm Elze S Wilhelm Parade

vlatz 5 Dem Eiſendreher Otto Roſenſtock T Jda Emma Hoch
ſtraße 2 Dem Tiſchler Franz Böhme T
Harz 31
helmine Johanna
S Reinhold Albert

ler Amalie Marie MargaretheDem Kaufmann Louis Mauß T Gertrud Emma Wil
Schmiedſtraße 18 Dem Expedienten Max Lutze
Franz Brüderſtraße 14 Dem Schloſſer Max

Koch T Helene Elſa Anhalterſtraße 7 Dem Bäckermeiſter Auguſt
Friedrich S Erwin Hans Arno Uhlandſtraße 1 Dem Gutsbeſitzer
Reinhold Köke T Anna Marie Diemitz

17 Januar
Jda Jenny Frida Forſterſtraße 45
Georg Lademann S Leopold Rudolf

Dem gepr Lokomotivheizer Maximilian Mähnicke T
Dem Schloſſer Leopold Karl

Max Fleiſchergaſſe 33 Dem
Bureau Vorſteher Emil Heße T Ottilie Eliſe Toni Meckelſtraße 10
v Dem Bureau Aſſiſtent Friedrich Becher T Marie Henriette Emilie
Mansfelderſtraße 33 Dem Handarbeiter Auguſt Gräbe S Friedrich
Albert Mansfelderſtraße 40 Dem Wurſtfahrikant Louis Buſch S
Wilhelm Karl Schützengaſſe 19 Dem Handarbeiter Albert Stroh
T Ottilie Marie Klara Freudenplan 3 Dem Maler Robert Fels
berg S Otto Paul Auguſt alter Markt 4 Dem Bahnarbeiter
Vincent Wirtky T Margarethe Schulgaſſe 1 4 unehel T

Geſtorben
16 Januar Der Kanzleirath a D Wilhelm Perez Bäumler 73

Paradeplatz 2 Des Handarb Hermann Wuttig S Hermann Kari
3 Ackerſtr 1 Des verſt Prof Heinr Heydemann S Gerhard
Paul Heinr 11 Wettinerſtr Des Drehorgelſpieler Chriſtian Klemm

S Rudolf Egbert 1 Schützengaſſe 16 Klara Klaus 18
Klinik Friedrich Wilhelm Georg Fiſcher 20 Wörmlitzerſtraße d

meiſter 35 J Klinik
64 Mittelſtraße 4

Standesamt Giebichenſtein
Geboren

18 Januar Dem Eiſenbahnſchloſſer
Ziethenſtraße 3 Dem Tiſchler E C
ſtraße 10 Dem Handarbeiter G H
ſtraße 1 Dem Provinzial
eine gr Brunnenſtraße 40
ein Eichendorffſtraße 1
Steinſtraße 4 Unehel Trothaerſtraße 29

8 Geſtorben18 Januar Des Tiſchler H Ogr Brunnenſtraße 42 Die Sitwe S
berger 40 J 5 Wittekindſtraße 15
T M Vogel geb Gotthard 70 J 7 M
Des Maurer W C Albrecht S 8 M 18 Wittekindſtraße 24

v

Des Hilfsbremſer Friedrich Beßler S Otto 5 Klinik Di
Wittwe Sophie Carl geb Jacob 84 Germarſtraße 1 Des
Handarbeiter Oskar Hoffmüller S Richard Oskar 1 gr Ritter
gaſſe 3 Die Wittwe Anna Margarethe Bleienberger geb Bleien
berger 71 gr Ulrichſtraße 52 Der Buchhalter Otto Bauer

Die Wittwe Klara Krumhaar geb Palmig

F W J Lange eine T
Th Malchert eine Auguſt
Kirchner eine gr Breiten

Jrrenanſtaltswärter A F Kohlmann
Dem Fabrikarbeiter G W K Fuchs

Dem Lehrer Th P Biebach eine T

11 M 26 T
J F W B Pulß geb Heim

Die Profeſſorwittwe C H
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Da dir o 9Mittwoch General u u Hane nunv ven SSieger ar 0 e v tSee an nur Maschinentabrik Esslingen
in Essliüngen Württemberg

Fabrikation von
J Dampfmaschinen mit Schieber oder Ventilsteuerung

eincylindrig u Compound System letztere bis zu 1000Pferdekräfte mit Kohlenverbraueh von nur 65 Kg

pro Pferdekraft und Stunde
Locomobilen Dampfſpumpen u Wassermessern

J Kühl u Eismaschinen nach Amoniak Compressions
System Patent Osnabrück

22 Januar Sefke 7
Eine nenmilchende Kut Kuh

mit Kalb zu verkaufenHaustanben zu h
Un n Ha

Räuchern wird daſelbſt beſorgt

e wer

Dienstag den 21 Jannar 1890
1 Abonnements Vorſtellung Farbe blauZweites Gaſtſpiel von Frl Ruiz

vom Hoftheater in Karlsrnuhe

Martha
Der Markt zu Richuond

1237

Gebr Schlaf Sopha
mit dunkelbr Riysube ſua le n verk
1225 Berggaſſe 1 r pEine Stubenofen
g u eine Corridorthür mit Oberlicht
zu verkaufen Zu erfragen
1216 Auguſtſtr 63 Giebichenſtein

n

PferdVeerkauf
Oper in 4 Akten Muſik von Fr von Flotow Ein ſehr ſtarkes u brauchbares ArbeitsLady Harriet Durham Ehrenfräulein der Königin Dampfkesseln aller Art insbesondere mit rauchver pferd wird wegen Nachzucht verkauft

Rauch ihre Vertraute t ihr Ve Vll Kaminsky zehrender Feuerung System Tembrink Combination Rittergut Zeoherben b Halle aS
Tee Miateſort thr Vetter d a von Tembrink Apparaten mit Sieder Cornwall und r kaufen Nuine r i en Don Röhrenkesseln Rationeller Vmbau alter Kesselanlagen i 9
7 5 er t Drackle Koch und Dümpfkesseln für direktes Feuer und für Möbel aller Art kauft u verkauft
2 Pogeer i VWovier Dampfheizung für chemische Fabriken Leimfabriken Kl Smagd Frl Willius Seifenfabriken Papier u Cellulosefabriken Brauereien Kanarienvögelv Fr Heinrich Färberei ete werden Mittwoch u Donnerstag im ReFr ärbereien ete n it o ei Hr Markgraf urbi h ſtaurant Eiskeller Gr Schlamm 9 gekauft5 Diener Hr Zimmermann Turbinen nach System Girard und Jonvat sowie Com 1262 Ferd Wagner Vogeihändler
3 Hr Runge II binationsturbinenLady Harriet Frl Ruzek a GPächter Knechte Mägde Jäger Jägerinnen im Gefolge der Königin Eisernen Wasserrädern Transmissionen Zu Jermiethen
Ort der Handlung Jm Schloſſe der Lady theils in Rimond und deſſen Umgebung Eisernen Brücken und DachconstructionenZeit Regierung der Königin Anna Maschinen Ban und Ornamentenguss Nähe des Bahnhofes

Nach dem 2 Akte Pauſe z t Eine herrſchaftliche Wohnung71 Ende 10 u SAnfang 7/ Uhr Ende r r e ä in gediegenſter Ausſtattung und anget r r o r Lage iſt zu er NähMittwoch den 22 Januar 1890 W a halla Phea o in ſeit 1842 beſtehendes größeres bei O Stengel Bahnhofſtr 8 prt
Krieg im Frieden Dein Lebele vrb Uhrengeſchäft Toneerthaus Karſstr I2x t in Leipzig iſt wegen n zu ver Größeres Vereinszimmer mitLuſtſpiel in 5 Akten von Guſtav v Moſer und Franz v Schönthan üenes Programm kaufen und ſofort oder ſpäter zu über Pianino zu vergeben

ſ Herren Frederigs Gloß u La Val nehmen Großer nachweisbarer Umſatz Zu vermiethenSij jk amerikaniſche Leiterkünſtler Lebhaftes Reparaturengeſchäft Gef Adr eine herrſchaftl 2 Etage Pr 1000 Mkan urg Il a mer anive le g fJ in s drehend suh G S an die n P Lochuer Albrechtſtraße 163
Bravourkünſtlerin auf dem ſich drehenden Globus Leipzig Johannes erDampfschilfkahr ts Gevellschaft elektro mechaniſchen Trapez gaſſe 30 1381 Alter Markt 2 iſt eine gr Wohnung

1 Etage für 800 M ſofort und eine kl
Wohnung für 135 M
vermiethen

E z Abverm geeignete Wohnung
ſof zu verm 1 April z bez 2 Etg
Preis 500 Mk Schmeerſtr 1718

K Weber
Freundl Wohnung 42 Thlr Stube

K nebſt Zub 1 April zu beziehen

Mr Barnum
mit ſeinen ſechs abgerichteten Jſabellen

Doggen
Fräulein Clara Conrad
Lieder und Walzerſängerin

Herr Georg Röſſer
Geſangs Humoriſt
Mlle Blanche

Bravourkünſtlerin auf dem Telegraphen
draht

zum 1 April zuEin neues herrſchaftl Haus
nit Laden zu verkaufen Zu erfragen in

der Exp d Bl 1219Abbruch
Geiſtſtr 45 gute Thüren Fenſter Bruch
u Mauerſteine Mauerſtücke innere Laden
einrichtung u Vorbau billig zu verk

Directe Poſtdampfſchifffahrten

Hamburg und Braſilien
Viaa Lissabon

nach Pernamburo am 11 und 25 jeden Monats
Bahia am 4 und 18 jeden Monats
Rio de Janeiro und am II 18 und 25 jeden Hirtengaſſe 12Santos Monats Nur noch wenige Tage 1284 G SchoberB Je Vage 5 M c Jwer Sämmtliche nach Brasilien gehende Dampfer nehmen Güter für er Harry Gereitt r 21 Wohnung 52 Thlr

paranagus Santa Catharina Antonina Rio Srancie o Sul Große Produktion auf dem Schwungſeil Abbruch e
und Porto Alegre in Durchfracht via Rio de Janeiro Nur noch wenige Tage Friedrichfr a0 am Stadttheater ſind Dachritzgaſſe 7 Wohnung an zwei

Leute 48 Thlr zu vermiethen
St K für 38 Thlr

Leute zu vermiethen
Seydlitzſtr 3 Giebichenſtein

Miſſes Adele und Victoriag
Produktion auf der Flaſchenpyramide

Nur noch wenige Tage
Kaſſeneröffnun z 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Thüren Fenſter Oefen ziemlich neu ſo
wie Bretter Nutz u Brennholz Mauer
ſteine billig zu verkaufen 1214

Ein halbverdeckter vierſitziger

Hamburg und La Plata
via T esnach Montevideo Bnenos Aires

Roſario und San Nicolas

an nur ruhige

jeden Donnerstag
Abend

endgültig abgefunden ſind
Jahrgänge haben ſich

Milite ärpflicht
ogen der

befinden

Die unterlaſſene oder nicht rechtzeitige Meldung wird bis zu 30 Mark bei

Nähere Auskunſt ertheilt der Schiffsmakler

Aug Bolten Wm Miller s Nachf
in Hamburg Admiralitätsſtraße 3334

Amtliche Bekanntmachungen
s mm WÜT Trw v

Bekanntmachun
Anmeldung zur Rekrutirungs

Diejenigen in Giebichenſtein aufhältigen

v 15 d Mts bis I nächſt Mtim Zimmer 1 des Amtshauſes perſönlich
rolle auzumelden oder im Falle vorübergehender
Vorn nder

Vorzulegen iſt bei Anmeldung von den im Jahre 1870 auswärts geborenen
gen der Geburts bezw Tauffchein von den älteren Jahr
Looſungs und Geſtellungsſchein ſoweit ſich ſolche nicht ſchon hier

Lehr und Brodherren anmelden zu

Unvern gen mit verhältnißmäßiger Haft beſtraft

tammrolle
Militärpflichtigen welche im Jahre

1868 1869 u 1870 geboren und bezüglich ihrer Dienſtpflicht noch nicht
ſowie alle dergleichen Militärpflichtigen früherer

Vorm v S Uhrzur hieſigen Rekrutirungs Stamm
Abweſenheit ſich durch ihre Eltern
laſſen

Verſäumung der Meldefriſt entbindet nicht von der Meldepflicht
Eltern Vormünder Lehr und Brodherre

ht die letzteren auf vorſtehende Anordnungen hinzuweiſen und bei vorübergehender

Anmeldung ſelbſt zu bewirken wobei der zeitige Aufenthalts
übve eſenheit derſelben die

Art anzugeben iſt

n der Militärpflichtigen werden er

Anmeldepflichtig ſind diejenigen Militärpflichtigen nicht welche einen Berechtig
angsſchein zum einjährig freiwilligen Dienſt und

Giebichenſtein den 11 Januar 1890
zugleich Ausſtand beſitzen

Der Gemeinde Vorſteher
Stridde

Die dehufs Reichstagswahl aufgeſtellten Wählerliſten hiefiger Gemeinde liegen
om 23 bis einſchließlich 30 d M 8 Tage lang
d während der Geſchäftsſtunden zu Jedern
er Hinweis auf 8

im hieſigen Amtsbureau Zimmer
ianns Einſicht öffentlich aus was3 des Wahlreglements vom 28 Mai 1870 Bundesgeſetzblatt

i 1870 Seite 276 hierdurch bekannt gemacht wird
Die Wahl findet ſpäter in 5 Bezirken ſtat

Domäne mit Steinmühle Anger Fähr Fluth Wittekind Trotha ſche
Ränzel Schulgaſſe

Garten

Stein Ufer Schmelzerſtraße
und das Schießhaus

die Burg Große und Kleine Breiten

t und umfaßt der

Grube Frohe Zukunft

Wieſen
Goſenſtraße den Königsberg und Schleifweg

V die Adolph Vöck Reil und Triftſtraße

die Auguſt Eichendorff Frieden
Spindler s Garten
Die am 15 d M

Leopold

die Große und Kleine Brunnen Advokaten und Hoheſtraße

Seydlitz Ziethenſtraße und

ts innegehabte Wohnung iſt beſtimmend für den WahlbezirkGiebichenſtein den 20 Januar 1890

Der Gemeindevorſteher
Stridde

Mfamſſen Nchrſehten Todes Anzeige
Geſtern Abend 9 Uhr verſchied ſanft

en und unerwartet mein lieber Mann unſerDanksagung guter
v Denen die bei dem Begräbniſſe
n lieben Kinder die Särge t
a r ſchmückten und ſie zur Ruhe
an ſowie dem vrny Paſtor Sei äi
n m Pne Grabrede und den Be

ölnis den Arbeitern aus der Fabrik
d herzlichſten Dank

r Familie Fisoher

Vater Bruder und Schwager
der Väckermeiſter

Gustav Heubert
in einem Alter von 44 Jahren was wirallen lieben Freunden und Bekannten mit
der Bitte um ſtilles Beileid tiefbetrübt
anzeigen

Wettin den 21 Januar 1890
Die tieftraueruden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Mittwoch Nach
mittag 2 Uhr vom Trauerhauſe aus ſtatt

Rain

Große und Kleine

Victoria Theater
Elektriſche Belenchtung

Mittwoch den 22 Januar 1890
Letztes Gaſtſpiel

des Fräulein Allex e
Wohlthätige Frauen

Luſtſpiel in 4 Akten v Adolph n

neneGrrichtlicher Perkauf

Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns Jacob Leihb
Liohtenstein von hier ſollen die zur
Konkursmaſſe gehörigen Vorräthe an
fertigen Herren u Knabenanzügen
Herren und Knabenjackets Hoſen
Weſten Shlipſen Kragen Man
ſchetten Vorhemden und Stoffen
zu Anzügen

Mittwoch den 22 Jan er
von Vormittags 10 Uhr ab in dem
Reſtaurant Zur Franziskanerhalle
hierſelbſt Kuhgaſſe 1 und zwar in den
oberen Räumen öffentlich meiſtbietend
verkauft werden

Halle a den 19 Januar 1890
J d PeuschelKonkurs Verwalter

Holz AucetionAuf Rittergut Dieskan bei Halle
a am Bruckdorf ſollen Mittwoch
den 29 d Mts Vorm 10 Uhr eirca
200 Hanfen Pappelnſtangen und
Reisholz nach vorherigen Bedingungen
meiſtbietend verkauft werden

Aueotionm
Mittwoch den 22 d Mts Vor

mittags 9 i Uhr verſteigere ich Geiſt
ſtraße 42 hierſelbſt

1 Schreibſekretär
1 Küchenſchrank
Ladeutiſch mit Marmorplatte 1
Waage mit 10 Gewichten 1
Wagarenſchrank 1 Stufenleiter
60 Flaſchen Liqueure 260
Vüchſen Conſerven als Erbſen
Vohnen Spargel e

Kraft
Gerichtsvollzieher in Halle a/S

1 Kommode

en
HausVerkauf

Das Grundſtück Mansfelderſtr 1
iſt zu verkaufen Näheres daſelbſt 1830

2 ſehr gut verzinsbare Häuſer ſind mit
1000 u 3000 Thlr Anz u 1 ane m
Garten zu verk Zu erfr in d Exp d Bl

1 Teppich 1

Kutſchwagen
nebſt Pferd Geſchirr u Reitzeug iſt billig
zu verkaufen Mühlgraben 2 k

Mitte der Stadt
erh 5 5 Stuben Küche Kam

Entree und3 junge engl Möpſe ſind preiswerth j Zub Näh Kleinſchmieden 10 II 3

zu verkaufen J Zwei Wohnungen zu vermiethen zu 48
Harz 29 Guſtav Stutzinger und 65 Thlr Mühlberg 1a

Ein Trog zum Schweinebrühen billig St K zu vermiethen
zu verkaufen Lettin 116

Ein ſtarkes Arbeitspferd von zweien die
Wahl und ein Einſp Wagen zu verkaufen

Spitze 2
5 Paar Haustauben ſind billig zu ver

kaufen Zu erfragen
Wörmlitzerſtr 32 W König

Ein Poſten feine Salat u Schmor
kartoffeln Neuſtädter im Ganzen und
Einzelnen zu verkaufen Mittelwache 3 p

Ein Sopha zu verkaufen
Eichendorffſtr 34 2

Ein reiner Weimar ſcher Jagdhund
Exemplar u ein ff Stubenhündchen
engl Pinſcher zu verkaufen Feldſtr 10

2 ſchwere fette Schweine zu verkaufen
Advokatenſtr 13

Brennholz iſt zu verkaufen
Schwetſchkeſtr 17

1 Wring Teppichkehrmaſchine 3 Gas
arme gut erhalten zu verkaufen Näh

Exp ds Bl 1203Ein noch guter Unterbeamtenrock von
der Bahn billig zu verkaufen

Forſterſtr
Zruweirad

Ein noch im g Zuſtande befindliches
Velociped 52er paſſ für Anfänger ſteht
billig zu verk H Hey Teutſchenthal

1 ſtarker Handrollwagen ſowie Kom
mode 1 Hundewagen gr Waſchwanne 1
Bettſtelle billig zu verk Zu erfragen

Streiberſtr 3 Hof im Keller
Aquarium mit Springbrunnen und
Kinderwagen zu verkaufen

Weidenplan 12 2 Tr
Ein Preſchwagen in gutem Zuſtande

billig zu verkaufen
Berghaus Delitz aB

thür Kleiderſchrank iſt zu
verkaufen Zu erfragen

Spiegelgaſſe 10 1 Tr
Neues gr prächt Oelgemälde Still
leben w Raummangels billig z verk
durch Ruci Mosse Hatie aS

Glasflaſchen à 5 Pfg zu verkaufen
Schmeerſtr 15 I

Ein gebrauchter Reiſekorb iſt zu ver

kaufen Schulgaſſe 2
Billige Damenmaske

31 3 Tr

Ein gr

1253 Laurentiusſtr 15 I
S neu fehr gut gearbeitet iſt ſehrd JSopha b z verk Sophienſtr 27 H II

Cinr kom Herren aske
billig zu verk Schwetſchkeſtr 12 III I

Hund
Teckel billig zu verkaufen Zu erfr bei
697 Herzfeld Bernburgerſtr 21

Kl Schlamm 4
Eine Parterre Wohnung Preis 86 Thlr

und eine Dachwohnung für 36 Thlr zum
1 April zu vermiethen

Dachritzgaſſe 13

Lindenstrasse 26
2 St 2 K und Zub zum 1 April
zu vermiethen

Stube Kammer Küche zu 45 Thlr
zum 1 April zu beziehen

Töpferplan 3
2 Wohnungen beſtehend aus Stube

Kammer Küche ſind zum 1 April zu
vermiethen Bockshörner 3

Wohnung St an ruhige
kinderloſe Leute zum 1 April zu ver
miethen

Luckengaſſe 2
2 gr Stuben 2 Kammern Küche ver

ſchließb Corridor und Zub zu vermieth
Preis 200 Mk Wittekindſtr 34 I I
Zum I April zu vermiethen
ſchöne freundliche Wohnungen eine zu 500
Mark und eine zu 300 Mark

Gr Märkerſtr 5 2 Tr
Blumenthalſtr 29 getheilte I Etage

per 1 April zu vermiethen
Freundl Stube mit Kochofen

und Bodenkammer an einzelne Perſon zu
vermiethen Preis pro Monat 4,50 Mk

Luckengaſſe 3

2 freundl Wohnungen in angenehmer
Lage für 60 50 oder 46 Thlr an ordentl
ruhige Leute zu vermiethen

Rathswerder 9 1 Tr

ſt ſt n MeckelſtrForſterſtraße 26
zum 1 April 1 Wohnung zu 450 Mk
3 St 2 Küche u Zub zu vermieth
Näheres im Laden

Kleine Wohnung zu vermiethen
Königſtraße 22

Weidenplan 3h
zum 1 April zu vermiethen 3 St 2
Küche u Zub 2 Tr Miethe pro Viertel
jahr 131,25 Mk

Eine Wohnung zu 50 Thlr zu verm
Lindenſtraße 14

Stube mit oder ohne Möbel ſep Eing
vermiethen Zwingerſtr 28 1 Tr I

Eine Wohnung zu 53 Thlr z 1 Aprü
1890 zu verm Fleiſchergaſſe 13

2 St 1 1 K und Zub 1 Etage
1 St 1 1 K u Zub zu vermiethen

Schülershof 13 I Nähe d Marktes

r Hofwohnung2 St 2 K nebſt Zub per 1 April

zu

zu vermiethen Martinsberg 4a p
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o ÜÄÖÜRXSeÄ nCharlottenſtr i Hausmannswohng

T ord Leute zu vergeb u 1 Hofwohng
60 Thlr Näh Meckelſtr 20 p l

ruhige ſtille Leute ſuchen z 1 April
Wohnung in anſt Hauſe Preis 140 bis
770 Mk Nähe der Promenade oder
Amgebung Off abzugeben Harzgaſſe 10

Eine Wittwe mit 2 Kindern ſucht Woh
nung im Preiſe von 36 bis 40 Thlr z
1 April Adr u S 63 in die Exp

z M a W 7 wW I hel
Möbl Zimmer mit Kabinet an 1 oder

2 Herren zu vermiethen
Meckelſtr 26 2 Tr I

Möbl Zimmer zu vermiethen per ſof
oder 1 Februar

Gr Klausſtr 41 2 Tr
Zimmer ſofort zu vermieth
Krukenbergſtr 4a 2 Tr

Ein ordentliches anſtändiges Mädchen
findet Logis Barfüßerſtr 11 1 Tr I

Anſtänd heizbare Schlafſtellen offen
geſunde Gegend Mitte der Stadt

Cryſtallhallen Gr Wallſtr 1 III r
Schlafſtelle Kl Ulrichſtr 4 i Hof
Anſtänd Schlafſtelle mit od ohne Koſt

Streiberſtr 6 1 Tr r
findet bei einer Wittwe

e

Gut möbl

Ein Fräulein
gure Schlafſtelle

Krukenbergſtr 14 2 Tr
Anſt Schlafſt m Koſt Schulberg 4 I
Freundl Schlafſtelle an 1 od 2 Herren

zu vermiethen Parkſtraße 18 part
Anſtänd Schlafſtellen offen

Barfüßerſtr 11 1 Tr l
Anſtändige heizbare Schlafſtelle zu ver

miethen Kl Schloßgaſſe 5 prt
Anſtändige Schlafſtelle offen

Krauſenſtr 15 prt r

Bee e ee S a J Sne
In gebild Familie findet per 15 Febr

oder ſpäter eine anſtändige junge Dame
Wohnung mit Penſion Familienanſchluß
Off u S 74 an die Exp d Bl

2 j Leute finden Wohnung u KoſtF

Harzgaſſe 6 2 Tr

r aFrenndlicher Laden
nebſt Wohnung in guter Lage zu verm
Näh Gr Steinſtr 6

2immerpolier
für Zulage ſof geſucht Adr unt 8 71
in der Exp d Ztg niederzulegen

Schloſſergeſellen ſucht
G Bruäder Mansfelderſtr 38

Pferdeknechte
verheirathete finden zum 1 April gute
Stellung

Rittergut Zſcherben b Halle a S
Ein tüchtiger junger Arbeiter

17 18 Jahre alt wird per ſofort ge
geſucht Halleſche Jalonſienfabrik

Krauſenſtr 10

Junger Mädchen
welche das Putzfach gründlich erlernen
wollen finden Stelle bei

Meincke
Obere Leipzigerſtr

D 5 7Putz Arbeiterin
Eine tüchtige erſte Putz Arbeiterin find

bei hohem Gehalt dauernde Stelle Off
unt D P 438 an Haaſenſtein K
Vogler Halle a S erbeten
Junge Mädohen
zum gründlichen Erlernen der Schneiderei
nimmt bis Oſtern an

Frau Meißner
Gr Sandberg 2 Schule

Geſucht wird ein beſcheidenes feineres

M v d
das Hausarb etw Näh u Kochen verſt

Sprechſtunde 11 12 Uhr
Dr Henriettenſtr 7 2 Tr

Ein j Mädchen zur Aufwartung geſucht
Gr Ulrichſtraße 44
Gefüucht

wird eine tüchtige

Maſchinennäherin
auf Knabenarbeit

Leipzigerſtraße 101

Geſucht werden Köchinnen Haus
Stuben Waſch u Küchenmädchen Mäd
chen f Land 50 Thir Lohn 1167

Fr Wantzlöben Gr Klausſtr 36
Ein anſt junges Mädchen findet zum

1 Februar guten Dienſt
Böllbergerweg 4d 1 Tr

Mädchen mit guten Büch ſucht f gute

Stellen Fr WolframBölbergaſſe 2a 1 Tr
Tüchtige Waſchfrau ſofort geſucht

Steinthor 10 2 Tr
Junges Mädchen zur Aufwartung geſ

Zu erfragen Harz 24
Niederlagsränme

100 Meter Remiſe Stallung Böden
dazu Wohnung 1 April zu vermiethen
863 Mittelwache 2

BWüäm Ahünn Rimnechern
in dem ſich Putz Weiß u Wollwaaren
gut eingeführt haben iſt per 1 April zu
vermiethen Glauch Kirche 12

Ein Laden am Markt iſt 1 April
zu vermiethen Näh Mühlgaſſe 7
Daden Stube und Keller
für 300 Mk ſof od ſpäter zu vermieth

Zwingerſtr 27 Mehlhdlg

ſchäft vaſſendLaden f 600 Mk
1 April zu vermiethen Offerten bef
sub E a 16657 Rudolf Mofſſe Halle
a d S

LDäüden

M ſofort und ſpäter werden geſucht
W Herzfeld Bernburgerſtr 21

Eine geräum helle maſſive Werkſielle
zum 1 Avril zu vermiethen

Unterplan

zu jedem Ge

5a im Lad
Ein ſchöner großer Ecladen
mit vollſtändiger Einrichtung für Material
geſchäft im Mittelpunkt von Cöthen in
Anh mit hellen großen Kellern Nieder
lagsräumen ſowie freundl Wohnung iſt
Familien Verhältniſſe halber per 1 Juli
oder früher zu vermiethen Anfragen er
bitte unter K M 136 hauptpoſtlagerud
Cöthen

le S f re a ea

Geſucht wird 1 Mechaniker
auf Reißzeuge mittlerer Qualität und 1
auf Nullenzirkel und Knopfzirkel zum ſo
fortigen Antritt bei

h Schneider Engelmann
Leipzig Naundörkehen

E jung Hantechniker
wird geſucht Adr mit Angabe der bish
Thätigkeit und Gehalt bef unt D a
16550 Rudolf Moſſe Halle a S
Ein verheiratheter Kutſcher
gedienter Cavalleriſt mit guten Zeugniſſen

zzu ſofort und ein tüchtiger Kuhhirt

zum 1 April werden bei hohem Lohne
geſucht auf dem

Rittergute Groß Weißandt

Former sucht
Alwr Taatz

Ein Hausbursche
wird ſofort geſucht

Wilhelmſtraße 14

Junge Mädchen können das Schneidern
gründlich erlernen

Brunoswarte 20 1 Tr

Cü o z füchtige Schenerfrau
wird geſucht Wettinerſtr 28 Sout

Suche ein jfüng ſaub Laufmädchen
Herein Stein
Gr Steinſtr 11

Aufwartung geſucht
Leſſingſtraße 36

Ein junges ehrl ſaub Mädchen v außerh
wird zum 1 Februar geſucht

Markt 15 2 Tr r
Eine ordentliche Waſchfrau
für immer ſofort geſucht

Waſchanſtalt des Waiſenhauſes

Ein tüchtiges Mädchen für Küche
und Hausarbeit zum 1 Februar geſucht
Fraullugosechulze Böllbergerweg16

Ein Lehrmädchen
aus guter Familie für ein Manufactur
Wagreu Geſchäft geſucht Zu erfragen
bei Herzatfelcd Vernburgerſtr 21

St I 7 W v relSee en en ne
Ein tüchtiger Blaukglaſer ſucht ſofort

Beſchäftigung Off u S 69 in der
Exp d Ztg niederzul
Ein Bäckergeſelle ſucht auf kurze Zeit
Stellung am liebſt in Brodbäckerei Gef
Off Leſſingſtr 21 3 Tr v erbeten

Ein Lohnkellner ſucht noch zum 27 d
Beſchäftigung Zu erfr

Weidenplan 1 part
E Kaufmann mittleren Alters

mit den beſten Referenzen ver
ſehen ſucht Stellung als Rei

ſender auf Comptoir oder zur
Führung n Abſchlüſſen v Büchern c
wenn auch nur Stunden oder halbe
Tageweiſe Offerten unt L B 457
an J Barck Co Halle a S er
beten

Ein Stellmacher ſucht Stellung auf ein
großen Gute Bitte werthe Off an die
Exp d Ztg zu richten

Ein gut eimpfohl Mann
geſetzten Alters in allen Geſchäftsbranchen
erfahren ſucht baldige Stellung als Wiege
oder Bodenmeiſter Derſ verſt auch mit
gangbarem Gewerk umzug Off unter
8 73 an die Exp d Ztg erb
Eine Frau ſucht noch Beſchäftigung im

Waſchen und Scheuern
Geiſtſtraße 29 im Hof

Ein anſtändiges Mädchen ſucht 1 Febr
Dienſt Näheres

Luckengaſſe 6 part r
Ein ordentliches Schulmädchen 14 J

alt ſucht irgend eine Beſchäftigung Zu
erfragen Triftſtraße 26Ein junges Mädchen welches in Leipzig
in e Blumengeſch ſeine Lehrzeit beendet hat
ſucht hier Stellung Näheres bei

Rößler Mühlgraben 11 2 Tr

Verkäuferin ſucht per 1 Febr Stellung
gleichviel welcher Branche Wert Off
erb unt 8 62 an die Exp d Ztg
Ein jung Mädchen ſucht leichten Dienſt
Zu erfragen

IV Vereinsſtraße 1
Muſikkapelle gute Muſiker auch Klavier

u Geige ſuch zum 27 Jan Beſchäft
Schulberg 3 Sout

Led Kulſcher jung Mädchen v außerh
ſuch Stelle Breiteſtraße 9 2 Tr

Eine unabhäng Ww ſucht Stelle als
Wirthſchaft in bürgerl Haushalt Off
unt 65 an d Exp d Ztg

Ein ord Mädchen v Lande ſucht Stelle
Gr Rittergaſſe 2 1 Tr r

Eine unabhänug kräftige Frau
ſucht Beſchäftigung für alle Tage auch
nimmt ſie Wäſchen an

Thalamtſtraße 9 3 Tr
Eine ältere Wittwe ſucht eine leichte

Aufwartung oder ſonſtige Beſchäftigung
Gr Wallſtraße 29

ehrling Gesuch
Sohn achtbarer Eltern find per Oſtern er

Stellung als
Kellnerlehrling

in Herm Hellers Restaurant
zum Goldenen Schiffchen

Halle a S

Suche zum ſof Antritt einen

Kelluerlehrling
E LössnitzerFrdimaurerloge Paradeplatz 4

h e ehe 5eines
Ein Lehrling

per Oſtern ſowie ein Laufburſche ver
ſofort geſucht

Müller Pilgram
Poſtſtraße 910

Einen Mulerlehrling
ſucht zu Oſtern G Reichenbach

Blücherſtraße 12

Ein Lehrling mit guter Schulbildung
A

Sohn achtbarer Eltern kann zu Oſtern
unt günſtigen Bedingungen in die Lehre
treten Gebrüder KopfRanniſcheſtr 3

Einen Lehrling ſucht
Julius Meyer Uhrmacher

Brüderſtraße 18 20

Ein Sohn rechtlicher Eltern
kann Oſtern in die Lehre treten

P Maseber9
Uhrmacher

Einen Sohn rechtl Eltern ſucht zu
Oſtern als Lehrling

L Lehmann Schuhmachermſtr
Martinsberg 4a

Einen Lehrling
Sohn ordentl Eltern am liebſten vom
Lande ſucht für ſeine Bäckerei und Con

H Kiessler
Königſtr 22

J S v S W J 3 t war v T
J S 7

r J d S

ditorei

W300 Mark
werden ſofort auf ein Landgrund
ſtück als 1 Hypothek geſucht

Adreſſe unter S 44 in der Expedition
d Ztg niederzulegen

4045000 Mark
zu 4 h auf feine 1 Stadt Hypothek
per 1 April a c auszuleihen Off
bef unter N t 16521 Rudolf Mosse
Halle a S

1800 Mark
ſofort gegen pünktliche Zinszahlung zu
5 pCt geſucht Offerten unter S 60 in
der Expedition d Bl niederzulegen

50 000 Mark
werden zur 1 Hypothek auf ein neu
erbautes Hausgrundſtück per ſofort
oder 1 April geſucht Offerten unter
K J 4563 bef J Barck Co

Suche umgehend 50 75 Mark
gegen Sicherheit Offerten unter S 67
an die Expedition des General Anzeiger

Sofort 300 Mark geſucht
Güte Zinſen Gute Sicherheit Offert

unt 8 66 an d Exp d Ztg erb
3 Hypoth von 1000 2000

guter Sicherheit auszuleihen
zuſammen Offerten v
unt S 68

Mark bei
einzeln oder

Selbftdarleiher

S

Vorläuſige Anzeige

Dienstag den 28 Februar 1890
Abends 8 Uhr

im Saale des Prinz Carl
Concert der

Frau Charles Hirsch
unter Mitwirkung des

Herrn Alexander Alexy
v d Metropolitan Opern in New York

f Wiener Würstehen
r Schlackwurst
ſ Thüringer Knackwurst
t Corned Beef

Sülzeempfiehlt

Richard LötherMühlgaſſe 7

Bücklinge
S bratheringe

täglich friſche Sendungen zu den
billigſten offerirten Concurrenz
preiſen Bei Abnahme von 10 Kiſten
od 10 Faß Engrospreiſe Um gü
tige Beſtellungen bittet

Priedrich Ioefer
Leipzigerſtraße

Isr Religions Unterricht
Der Religions Unterricht beginnt am

Mittwoch den 22 Januar und zwar in
der Neuen Promenade 13

S Fessler Rabbiner

Regt zum Hufeisen
Luandwehrstrasse 3

Heute Mittwoch

Pökelknochenze
Abends

Gemüthl Vnterhaltung
ff Bauer sches Bier

C Müller
Restaurant Stadtihm

Geiſtſtraße 51
empfiehlt täglich friſche

BRonastbratwürste
von feinem Schweinefleiſch à St 25 Pf
ff Rauchfußer Bier Otto Schmidt

General Verſammlung
der Bäckergeſellen

Donnerstag den 23 Jan Nachm
21 Uhrim Nühlen Brunnenss

J 9Aetz Matron
in höchſtgrädiger ſtets friſcher Waare
nehkſt Rezept zum Seifekochen empfiehlt

Ernst Jentzsech
Leipzigerſtraße 31

Berliner Mettwurst
a Pfd 70 Pfg empfiehlt

Richard Löther Mühlgafſſe 7
Feine Damenmaske

zu verleihen Hermannſtr 6 1 Tr
Pfänder nach dem Leihamt

beſorgt diskret
Frau Memer

Zapfenſtraße 17b 1 Et
Alle Sorten Holzſchuhe für Herren 2

und 3ſchnallig desgl für Damen mit
Gummizug und alle Sorten Holzvpantoffeln
zu billigen Preiſen bei

H Hey in Teutſchenthal
Verſehen Nicht 80 Pfg koſten 10

Flaſchen ſondern 90 Pfg
Fr Spiess Cröllwitz

Eleg Damen Maske zu verleihen
Mühlgraben 2e 2 Tr l

Bruchsteine
unentgeltlich abzufahren

Leipzigerſtraße 24

Doppelhbier f
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten ec em
pfiehlt H Müller Schwemmebrauerei 1
Eleg Herren u Damenmasken v b

P Gießler Glauch Kirche 12
Als geübte Plätterin in und außer

dem Hauſe empfiehlt ſich
Jda Müller Gr Brauhausgaſſe 9 p
Die in beſtem Zuſtande befindliche

neu asphaltirte

Kegelbahn
iſt noch einige Tage in der Woche frei

Fritz Senf
Gaſthaus Stadt Leipzig

Martinsgaſſe 18
Damenſchneiderei und Maſchinennähen

wird ſauber angefertigt Näheres
Leipzigerſtraße 19 im Bäckerladen

Hochelegante neue Herren und
Damenmasken zu verleihen

Gr Wallſtraße 38
Alle künſtlichen Haararbeiten werden
ſauber und billig angefertigt

Frau Buchelt Domgaſſe 3
Firmen ſowie jede Malerarbeit wird
ſolid und billig ausgeführt
H Landmann Maler Taubenſtraße 1

Schönes Klärchen von T gZum heutigen Geburtstagsfeſt ſei Dir
Glück im Leben und Liebe gewünſcht

Die Dame welche im Walhalla
theater am Sonntag mit d gr Opern
glas nahe am Gang ſaß wird von dem
Herrn welcher in der Nähe ſtand freund
lichſt gebeten ihre Adr sub 64 in der
Exp d Ztg niederzul

v R 50Mademoiselle pourquoi étes vons
pas venu dimanche à deux heures
au Waldkater Je vous prie äd en
vorer encore une fois une lettre
sous la meme adresse 1206
Herrn T Vsenhaus

bitte um jetzige Adreſſe M K
Unſerm lieben Vater zu ſein heu

tigen 55 Geburtstage die herzlichſten
Glückwünſche Die Familie W Knögel

Zwei junge Damen
wünſchen die Bekanntſchaft zweier gebild
Herren Offerten unter A 110 poſt
lagernd Poſtamt III

D

für den
General Anzeiger

jederzeit entgegen
Krostewitz

ſitzer

erbeten

kleinen jungen

lichem Sinn
eines flotten

EinJahren von angenehmem Aeußern

2rath
RKanfmann in den beſten

und gutem Charakter
zweier großer Geſchäfte verbunden
mit bedeutender Fabrikation und
einem ſelbſt erworbenen Vermögen
von 55 000 Mk wünſcht ſich bald
zu verheirathen Junge Damen in
Alter bis zu 30 Jahren mit ſchöner
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